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Glücksstern 
                     für Diana

Die heurige Tips Weih-
nachts-Spendenaktion 
kommt der kleinen Diana 
aus Nonndorf zu Gute.  
>> Seite 2Fo
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Sozialprojekt:

Horner 
Arzt rettet 
Augenlicht
Seite 16

Initiative Tut-gut:

Irnfritz-Messern
und Horn

mit Plakette 
ausgezeichnet

Seite 12
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Besuch vom Fernsehen 
SIGMUNDSHERBERG. Bürger-
initiative gegen Windkraft nutzt 
mediale Möglichkeit. >> Seite 4

Renommierter Preis
HORN. Papst-Leo-Stiftung vergibt 
erneut zwei Auszeichnungen für 
besondere Verdienste. >> Seite 11

Abfall-Kampagne
BEZIRK HORN. Appell der 
AVH für Teilnahme an Flurrei-
nigungsaktion. >> Seite 13

Bürgerliste gegründet
SIGMUNDSHERBERG. Bürgerin-
itiative stellt überparteiliche Liste 
zur Gemeinderatswahl. >> Seite 14

Klick was G’scheits!

Mein erster
Klick zur

besten
Lage.

nachrichten.
at/immobilien

Wetterkapriolen Schwierige 
Straßenverhältnisse erfordern 
entsprechendes Fahrverhalten 
der Verkehrsteilnehmer. Der 
ÖAMTC gibt Tipps. Seite 19
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Kerzenmeer An jedem zweiten 
Sonntag im Dezember wird mit dem 
„Weltweiten Kerzenleuchten“ der 
verstorbenen Kinder gedacht. Um 19 
Uhr werden in allen Zeitzonen Kerzen 
entzündet. Die Horner Stephanskir-
che lädt zu diesem Anlass zu einem 
ökumenischen Gedenkgottesdienst 
in die Katharinenkapelle mit der 
Möglichkeit zu persönlichen Begeg-
nungen. Seite 3/Foto: Erwin Wodicka 

Fo
to

: L
en

O



Horn Land & Leute
SPENDENAKTION

Lassen wir Weihnachten 
in unser Herz

NONNDORF/GARS. Gerade in 
der Vorweihnachtszeit öffnen 
viele ihre Herzen für ihre Mit-
menschen und deren Sorgen 
und Nöte. Tips möchte den 
Lesern noch einmal die Chan-
ce bieten, das Jahr mit einer 
guten Tat abzuschließen und 
ersucht um Unterstützung für 
Familie Simon. 

von OLIVIA LENTSCHIG

Fröhliche Kinderstimmen 
und eine heimelige Atmosphä-
re erwarten mich bei meinem 
Besuch im Landeskindergar-
ten Gars. Diana hat es sich 
bereits in ihrer Spieleecke be-
quem gemacht und amüsiert 
sich mit der Sonderkindergar-
tenpädagogin. Umgeben von 
liebevollem Kindergartenper-
sonal und zahlreichen aufge-
weckten Spielgefährten hat 
die Entwicklung des kleinen 
Mädchens große Fortschritte 
gemacht.
Anhand eines Rollbrettes 
und der Unterstützung eines 
Erwachsenen schafft es die 
Kleine nun sogar, sich fortzu-
bewegen. Ihr Oberkörper liegt 
dazu auf dem gepolsterten 
Brett mit Rollen. Ihre Beine 
haben Kontakt zum Boden. 
Mit ihren Füßchen stößt 

sie sich an der Handfläche 
einer  Betreuerin ab und kann 
so ein Stück Mobilität genie-
ßen.
Kindergärtnerin Ilse Simandl 
freut sich: „In dem  Jahr seit 
sie bei uns ist, hat sich ein lie-
bevolles, geduldiges Vertrau-
en untereinander entwickelt. 
Es ist eine Bereicherung für 
uns alle.“

Krankheitsbild
Wie in unserer letzten Aus-
gabe berichtet, muss die drei-
einhalbjährige Diana Simon 

seit ihrer Geburt 
mit der Diagnose 
einer äußerst sel-
tenen schweren 
Knochenmarks-
e r k r a n k u n g , 
der „Diamond-
Black fa n-A n-
ämie“ (DBA) 
leben. Neben 
z a h l r e i c h e n 
Therapien ist 
es für Diana le-
bensnotwendig, 
alle drei bis vier 

Wochen den Weg ins St. Anna 
Kinderspital auf sich zu neh-
men, um lebenserhaltende 
Bluttransfusionen über sich er-
gehen zu lassen. Die häufi gen 
Transfusionen überladen den 
Körper aber stark mit Eisen, 
was langfristig zu schweren 
Komplikationen wie Leber-
versagen führen kann. 

Heilungschancen
Eine Heilung durch Behebung 
der Ursache der Erkrankung 
ist nicht möglich, da die Ur-
sache auf dem heutigen Stand 
der Wissenschaft noch nicht 
bekannt ist und Veränderun-
gen der Chromosomen bisher 
nicht rückgängig gemacht 
werden können.
Als einzige Therapie, mit der 
DBA geheilt werden kann, gilt 

die Knochenmarktransplanta-
tion. Die Eltern Markus und 
Birgit Simon erläutern die 
Problematik einer Knochen-
marktransplantation für ihre 
Tochter: „Laut Auskunft ihrer 
behandelnden Ärzte kommt 
das für sie nicht in Frage und 
wir sind uns auch nicht sicher, 
ob wir dieses Risiko eingehen 
würden. Prinzipiell wird eine 
Transplantation nur gemacht, 
wenn es keine andere Chan-
ce zum Überleben gibt. Noch 
dazu ist das eine sehr riskante 
Operation. Es kann sein, dass 
ihr Körper das neue Knochen-
mark nicht annimmt. Dann 
bräuchte sie ihr Leben lang 
jede Menge Medikamente.  
Außerdem ist es sehr schwie-
rig, den passenden Spender zu 
fi nden. Am schlimmsten aber 
ist die große Gefahr, dass sie 
den Eingriff nicht überlebt.“ 

Spendenaufruf
Gemeinsam mit unseren Le-
sern wollen wir Diana und 
ihre Familie bei ihren fi nan-
ziellen Belastungen unterstüt-
zen und appellieren daher an 
das weihnachtliche Gefühl, 
das die Herzen weitet.  
Die Daten für das persönliche 
Spendenkonto von Diana sind 
in der Infobox ersichtlich. 

Geborgen in der vertrauensvollen Umgebung des Kindergartens 
kann Diana sich gut weiterentwickeln. Im Bild mit Stützkraft Gerda 
Mavarics und ihren Freunden Victoria und Alfred. Foto: LenO

mit der Diagnose 
einer äußerst sel-
tenen schweren 
Knochenmarks-
e r k r a n k u n g , 
der „Diamond-
Black fa n-A n-
ämie“ (DBA) 
leben. Neben 
z a h l r e i c h e n 
Therapien ist 
es für Diana le-Leserinitiative Einen Teil der Einnahmen von 

seinem Punschstand spendet der Dartverein „DC 

Stark......oder so!“ an Diana (siehe Seite 27)

Tips

Weihnachts-

aktion

SPENDENKONTO

Bank: Sparkasse Horn
Kto: 07210181223; BLZ: 20221
IBAN: AT532022107210181223, 
BIC: SPHNAT21XXX
Verwendungszweck: 
„Aktion Glücksstern“
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Ein gesegnetes WEIHNACHTSFEST wünscht Ihnen das gesamte Team!

FENSTER, TÜREN & TORE, WINTERGÄRTEN

Goggitsch 21, A-3753 Hötzelsdorf, (T) 02912 / 224, (E) office@wgo.at, www.wgo.at

Landtagsabgeordneter Bgm. Jürgen Maier
Bezirksparteiobmann

Herbert Gschweidl
Bezirksgeschäftsführer

volkspartei
bezirk horn

Ein besinnliches Weihnachtsfest
und erfolgreiches Jahr 2013

wünscht der Bevölkerung,
unseren Mitgliedern und
allen FunktionärInnen dievolkspartei
bezirk horn

wünscht der Bevölkerung,
unseren Mitgliedern und
allen FunktionärInnen die

Landtagsabgeordneter Bgm. Jürgen Maier
Bezirksparteiobmann

Ing. Mag. Werner Groiß 
Nationalratsabgeordneter

volkspartei
bezirk horn

wünscht der Bevölkerung,
unseren Mitgliedern und
allen FunktionärInnen die

42015

en die

KERZENLEUCHTEN

Weltweite Lichterwelle zum 
Gedenken an verstorbene Kinder
HORN. Jedes Jahr wird am 
zweiten Sonntag im Dezem-
ber mit dem „Weltweiten 
Kerzenleuchten“ verstorbe-
ner Kinder gedacht. Aus die-
sem Anlass findet in der Ste-
phanskirche am 14. Dezember 
um 19 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst statt.

von OLIVIA LENTSCHIG

Weltweit werden an diesem Tag 
um 19 Uhr brennende Kerzen 
in die Fenster gestellt. So um-
rundet eine Lichterwelle inner-
halb von 24 Stunden die ganze 
Welt: während Kerzen einer 
Zeitzone erlöschen, werden 
sie in der anderen entzündet. 
Jedes Licht steht dabei für das 

Wissen, dass die Kinder das 
Leben erhellt haben, dass sie 
nie vergessen werden und für 

die Hoffnung, dass die Trau-
er das Leben der Angehörigen 
nicht immer dunkel bleiben 

lässt. Das Weltweite Kerzen-
leuchten ist ein Ausdruck von 
Solidarität der Betroffenen un-
tereinander. Die Krankenhaus-
seelsorge des Landesklinikums 
Horn möchte alle, die um ein 
Kind trauern, Eltern, Großel-
tern, Geschwister, Verwand-
te und Freunde herzlich dazu 
einladen, ihrer gemeinsam zu 
gedenken.
Wer möchte, kann zu dieser 
Gedenkfeier in der Stephans-
kirche auch eine eigene Kerze 
oder Laterne mitbringen. 
Nach dem Gottesdienst besteht 
die Zeit für persönliche Begeg-
nungen und Gespräche. Eine 
kleine Stärkung wird dabei 
von der Kirchengemeinde ge-
reicht.

Mit jedem Kerzenschein wird in dieser Nacht einem Kind gedacht. Foto: Vowe
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Besuchen Sie uns
in unserem Erotik-

Fachgeschäft in

3500 Krems
Gewerbepark Krems-Ost

Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr
Sa. 10.00–17.00 Uhr

An den Advents-Samstagen
haben wir bis 18.00 Uhr geöffnet!

www.orion.at

Gewerbepark Krems-Ost

An den Advents-Samstagen 

Gewerbepark Krems-Ost

An den Advents-Samstagen 

Wir wünschen Ihnen
eine besinnliche

Adventszeit!
Xmas-Kleid

34,95

WINDKRAFTGEGNER

Am Dreh mit der 
Bürgerinitiative
SIGMUNDSHERBERG. Das En-
gagement der Bürgerinitiative 
(BI) „Lebenswertes Sigmunds-
herberg“ lockte nun gar das 
Filmteam „Am Schauplatz“ in 
das kalte Waldviertel. 

Einen ganzen Tag verbrachte das 
Filmteam der Sendung mit den 
Mitgliedern der BI und doku-
mentierte zu Beginn eine der wö-
chentlichen Versammlungen im 
Motorradmuseum Ehn. Danach 
emp� ng Windkraft-Befürworter 
VP-Bürgermeister Franz Göd 
zwei Vertreter der neu gegrün-
deten Bürgerliste zu einem ge-
� lmten Gespräch in seinem Büro. 
Dem dichten Nebel trotzend 

filmte die Crew anschließend 
in der Natur weiter. In der un-
berührten Umgebung des Herr-
schaftswaldes brachte BI-Mit-
glied Peter Hasenberger seine 
Argumente gegen die geplanten 
Windkraftanlagen (WKA) vor. 
Als in der Nähe der Volksschu-
le von Sigmundsherberg ge� lmt 
wurde, gaben einige Frauen 
spontan ihre Betroffenheit über 
den geplanten Bau und die mög-
lichen gesundheitlichen Auswir-
kungen zum Ausdruck. 
Walter Riener, Förster in Pension, 
wies als geladener Fachexperte 
auf die besonderen Feuchtwiesen 
im Brandwald zwischen Kain-
reith und Hötzelsdorf 

hin, die dem Schwarzstorch 
als Nahrungsgrundlage dienen. 
Überzeugt von dem ökologischen 
Wert des Gebietes erzählte BI-
Mitglied Franz Radaschütz von 
den beauftragten Gutachtern, die 
dem Gebiet Wert in Bezug auf 
schützenswerter Tierwelt und 
Landschaftsbild bescheinigen. 

Bei der Befragung zeigte sich 
Familie Ernst-Travnicek be-

sonders 
besorgt wegen der Infra-

schallbelastung und deren Aus-
wirkungen für ihre kleine Toch-
ter. 
Bei Einbruch der Dunkelheit do-
kumentierte das Filmteam noch 
die Situation von Familie Schnei-
der, die im Falle der Realisierung 
der Pläne von zwei Windparks 
regelrecht eingekesselt wäre. 
Der Beitrag wird im Jänner aus-
gestrahlt.

Familie Ernst-Travnicek äußert ihre Bedenken gegenüber dem Infraschall

filmte die Crew anschließend 
in der Natur weiter. In der un-
berührten Umgebung des Herr-
schaftswaldes brachte BI-Mit-
glied Peter Hasenberger seine 
Argumente gegen die geplanten 

Als in der Nähe der Volksschu-
le von Sigmundsherberg ge� lmt 

sonders 
besorgt wegen der Infra-

(v. l.) Ewald Schrenk von der Bürgerinitiative Windparkfrei, Peter Hasenber-

ger und Franz Radaschütz von der Bürgerliste Lebenswertes Sigmundsher-

berg, Redakteurin Christine Grabner und Helmut Maierhofer

� lmten Gespräch in seinem Büro. 
Dem dichten Nebel trotzend 

reith und Hötzelsdorf Bei der Befragung zeigte sich 
Familie Ernst-Travnicek be-

Familie Ernst-Travnicek äußert ihre Bedenken gegenüber dem Infraschall
Förster Walter Riener klärte auf über den ökologischen Wert des Gebietes.

EINSPRUCH

Gegen den Windpark
KLEIN MEISELDORF. Noch bis 
23. Dezember ist es möglich, bei 
der Gemeinde Einspruch gegen 
die Änderung des Raumord-
nungsprogrammes für den ge-
planten Windpark einzubringen. 
Bei dem Schreiben ist die Num-
mer GZ.10.700-02/14 anzufüh-
ren. Einspruch ist noch bis 23.12. möglich.
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Gourmet-Silvester
im Kunst & Kultur Seminarhotel Geras

15:30 Uhr geführteWinterwanderung
durch den Naturpark Geras inkl.Wildfütterung

17:00 Uhr heißer Punsch & Glühwein
19:00 Uhr Champagner, 5-gängiges

Gourmet-Galadinner
00:00 Uhr Donauwalzer und
stimmungsvolles Feuerwerk

Mitternachtsimbiss auf der Panoramaterrasse

Preis pro Person € 77,-

2 Nächte im Doppelzimmer inkl. Silvesterabend
€ 267,- pro Person

Kunst & Kultur Seminarhotel Geras
A-2093 Geras,Vorstadt 11
www.retreat-waldviertel.at

+43 (0) 2912 / 300

Begeben Sie sich mit uns auf eineWinterreise ins neue Jahr!

Live
-Ba

nd

Öffnungszeiten:
Mo bis DO: 8.00 - 12.00 und 13.00 - 18.30 Uhr
FR: 8.00 - 19.30 Uhr
SA: 8.00 - 18.00 Uhr

Firma
Markus Brandeis
„Zum Gärtnermeister“

Hauptstraße 98
3800 Göpfritz/Wild
Tel: 02825/80049
Handy: 0664/4503141

Heimische
Nordmannstannen

Besuchen Sie auch unseren Adventmarkt und
genießen Sie Adventstimmung bei Glühwein,
Maroni, Spiralkartoffeln, u.s.w.

ab € 19,00

Christbaumverkauf
beim Gärtnermeister

EU-PROJEKT

Fremde Länder
EGGENBURG. Sehr gut vor-
bereitet und in fast perfektem 
Deutsch erzählte die europäi-
sche Freiwillige Triin Tirp aus 
Estland den Besuchern ihres 
Vorstellabends von ihrem Land, 
ihrer Sprache und den Bräu-
chen. 

Das EU-Projekt ermöglicht Ju-
gendlichen, für einen bestimmten 
Zeitraum ins Ausland zu gehen, 
um in sozialen, ökologischen, 
kulturellen und politischen Pro-
jekten mitzuwirken. 
Als kleine Showeinlage studierte 
Triin einen typisch traditionellen 
estnischen Volkstanz ein. Im An-
schluss lud sie alle ein, die von 
ihr zubereiteten estnischen Spe-
zialitäten (Brot mit Sprotte oder 
Kama) zu verkosten.
„Ich freue mich, dass ich den Be-
suchern an diesem Abend einen 

Einblick in die Kultur und mein 
Land geben konnte. Die Begeg-
nung mit den vielen anwesenden 
Jugendlichen der Lehrlingsstif-
tung und den Eggenburgern war 
für mich sehr bereichernd“, be-
richtete Triin Tirp begeistert am 
Ende des Abends.

(V. l.) Manuela Riegler (Jugendliche 
Lehrlingsstiftung), Triin Tirp (Europä-
ische Freiwillige), Raffaela Loishandl 
(K-Haus) und Lisa Rakosch (Jugendli-
che Lehrlingsstiftung)

Einsprüche Insgesamt 506 Stellungnahmen gegen den geplanten 
Windpark Sigmundsherberg konnte die Bürgerinitiative „Lebenswertes 
Sigmundsherberg“ VP-Bürgermeister Franz Göd überreichen. (V. l.) Helmut 
Maierhofer, Peter Hasenberger, Franz Göd und Franz Radaschütz
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Olivia Lentschig
Redaktion

Wienerstraße 2
3580 Horn
Tel.: 02982/35055-1795
Fax: 02982/35055-1790
o.lentschig@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

BRUNN AN DER WILD

EGGENBURG

HORN

KAINREITH

LANGAU

PERNEGG

ROSENBURG-MOLD

ST. BERNHARD-FRAUENHOFEN

WEITERSFELD

>> GEBURTSTAG: 
Erwin Berka (80);

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-horn@tips.at
Wiener Straße 2, 3580 Horn

Neues

aus den 

Gemeinden

>> GEBURTSTAG: Günter Surböck (50),   
Herbert Futterknecht (50), Hermine 
Blaschka (75), Christa Kurzeck (80), 
Josef Führer (85);

>> GEBURTSTAGE: Anna Riss (80), 
Ernestine Roitner (85), Josef Allram 
(95);

>> GOLDENE HOCHZEIT: Margarete 
und Rupert Bromreiter;

>> GEBURT: 
Annalena 
Christian, 
geboren am 
04.12.2014 um 
8:43, 46 cm, 
2280 g;

>> GEBURTSTAG: Anna Kornell (90), 
Wilfried Kargl (70), Heinz Peierl (70); 

>> GEBURTSTAG: Adolf Haindl (55);

>> GEBURTSTAGE: Andreas Prinz (50), 
Christian Prinz (50), Erna Lechner (75);

>> GEBURTSTAG: Anita Geist (55), 
Johanna Vogler (55), Franz Barger (60), 
Edith Jamy (65), Franz Spindler (65), 
Johann Aschenbrenner (70), Maria 
Bithan (80).

>> GEBURT: 
Ella Hirtl, 
geboren am 
04.12.2014 um 
16:54, 50 cm, 
3020 g;

FORD SERVICE

BESTtimerSERVICE
BESTtimerSERVICE

DASFORDMOTORCRAFTSERVICELÄSST
SIE NICHT IN DER KÄLTE STEHEN.
Für Fahrzeuge ab 5 Jahren*– umnur € 139,–

FORD LEHRHORN
Autohaus Lehr
Pragerstrasse 85, 3580 Horn
02982 2315, www.autohaus­lehr.at

Gültig bei allen teilnehmenden Ford Partnern, für Ford PKW (ausgenommen Tourneo und Vario Busse, Galaxy ab BJ 2006 sowie RS und STModelle) ab 5 Jahren.

AUTOBAHNGEBÜHR

Azurblaue Vignette
BEZIRK HORN. Mit 1. Dezember 
2014 brach auf Österreichs Auto-
bahnen ein neues „Vignettenjahr“ 
an. Ab sofort ist die neue Auto-
bahnvignette 2015 in Azurblau 
an allen ÖAMTC-Stützpunkten 
in Niederösterreich erhältlich. 
Die Gültigkeit der Jahresvignet-
te beträgt 14 Monate und beginnt 
mit dem 1. Dezember 2014. 
Alle Informationen rund um die 
Vignetten sowie eine Preisüber-
sicht gibt es online unter www.
oeamtc.at/vig nette. Das neue Autobahn-Pickerl ist azurblau. 

Foto: ÖAMTC

UNTERSCHRIFTENLISTE

Atommüll- Endlager
BEZIRK HORN/WIEN. In einer 
der letzten Nationalratssitzun-
gen war die tschechische Suche 
nach einem Atommüll-Endlager 
in Grenznähe großes Thema. 
VP-Abgeordneter Werner Groiß 
meldete sich dazu zu Wort 
und überreichte die zuvor mit 
VP-Abgeordneter Eva-Maria 
Himmelbauer und VP-Bundes-
minister Andrä Rupprechter 
gemeinsam gesammelten Un-
terschriften von besorgten Bür-
gern.

(V. l.) Himmelbauer, Rupprechter und 
Groiß mit der Unterschriftenliste
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Unsere Stadt, 
unsere Zukunft, 
UNSER HORN

An
ze

ig
e

Es geht um UNSER HORN!

Alles können wir nicht bieten, 
auch nicht alles erfüllen, aber wir 
tragen EURE Ideen, Anregungen 
und Sorgen in die Gemeindestube. 

Wir beschäftigen uns tatsächlich 
mit diesen Ideen, Anregungen 
und Sorgen. Wir informieren EUCH 
über Entscheidungen die UNS 
ALLE unmittelbar betreffen und 
wir hören EUCH zu. Nicht nur vor 
der Wahl. Wir können EURE viel-
fältigen Meinungen aber nur dann 
fair vertreten, wenn wir dafür die 
nötigen Mandate erreichen. 

Wir haben Ideen, Ausdauer für 
visionäre Projekte, Individualität 
und Mut auch hinter diesen zu 

stehen, um die kleinen Träume und 
Wünsche zu verwirklichen.

Nützt EUER Wahlrecht und helft uns, 
damit wir gemeinsam einen Teil un-
serer Visionen in UNSEREM HORN 
in Zukunft umsetzen können. 

Wir zählen auf EUCH, 
die GRÜNEN HORN.

BACKAKTION

Fleißige Bäckergesellen
HORN. Auch im heurigen Jahr  
glühten die Backöfen und die 
geröteten Wangen der mehr 
als 60 Kinder, die auch die-
ses Jahr bei der ÖVP-Aktion 
„Kinder=Kekse=backen“ mit-
machten, um die Wette. Der 
Obmann des Österreichischen 

Arbeitnehmerinnen- und Arbeit-
nehmerbunds (ÖAAB) Stadtrat 
Gregor Seidl zeigt sich erfreut: 
„Heuer waren so viele Kinder wie 
nie zuvor dabei. Mit mehr als 20 
Kilo Lebkuchen- und Mürbteig 
hatten wir aber vorgesorgt und 
unser engagiertes Team sprich-

wörtlich alle Hände voll zu tun.“ 
Das Ergebnis: viele köstlich duf-
tende Kekse in den unterschied-
lichsten Varianten, die schön ver-
packt mit nach Hause genommen 
wurden. Viele dieser Köstlichkei-
ten werden sicher noch vor Weih-
nachten „verputzt“ werden.

Mit viel Freude präsentierten die Kinder die selbstgebackenen Kekse. Foto: ÖVP/Gschweidl

JAPONS/GERAS. In guter Stim-
mung feierte der Seniorenbund-Teil-
bezirk Geras sein 30-jähriges Beste-
hen im Rahmen des traditionellen 
Kathreintanzes in Japons. Teilbe-
zirksobmann Siegfried Waldherr 
konnte dazu auch Landesobmann 
Herbert Nowohradsky begrüßen, 
der in seiner Rede auf die wesent-
liche Aufgabe der Gemeinschaft 
als Vertretung der Senioren in allen 
Gremien, besonders auf dem Gebiet 
der Pensions-, P� ege- und Gesund-
heitspolitik zu sprechen kam und 
dem Teilbezirksteam die Anerken-
nungsurkunde von Niederöster-
reichs Senioren überreichte.

Seniorenbund in Feierlaune Foto: SB 

SENIORENBUND

30-Jahrfeier
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Volksbank Horn – Garant 
für den Nikolausbesuch  
HORN. Zum 6. Mal in Folge be-
suchte am 4.12.2014 der Hl. Niko-
laus zwei Mal die Volksbank Horn. 
Am frühen Nachmittag besuchte 
der Hl. Nikolaus die zahlreichen 
Kinder, welche  vom Besuch des 
heiligen Mannes begeistert waren. 
Neben den Weihnachtsgeschich-
ten „Stiefel für den Nikolaus und 
„Bennos Weihnachtswunsch“, gab 
es Nikolaussackerl für jedes Kind. 
Der Hl. Nikolaus war für jeden Be-
sucher zum Angreifen. Viele Fotos 

wurden mit den Kindern und dem 
heiligen Mann gemacht. 
Der zweite Besuch galt den Be-
wohnern des Hauses der Barm-
herzigkeit aus Horn. Diese kamen 
mit ihren Betreuern mit dem Roll-
stuhl angereist. Als der Nikolaus 
seine Adventgeschichten vorlas, 
sah man das strahlen in den Au-
gen dieser Menschen. Es war ein 
rührender Besuch. Zum Abschluss 
gab es Brioche-Weihnachtssterne 
und Nikolaussackerl für alle. 

Anzeige

v.l.n.r.: Nico, Tobias & Markus

ein frohes
Weihnachtsfest
und besinnliche
Feiertage

Wir wünschen Ihnen

ein frohes
Weihnachtsfest
und besinnliche
Feiertage

Die nächste Tips Ausgabe:
Montag, 22./Dienstag, 23. Dezember 2014 
(Anzeigenschluss: 18. Dezember 2014, 9.00 Uhr)
Montag, 22./Dienstag, 23. Dezember 2014 

Unsere 

Geschäftsstelle

ist von 22.12. 

bis 06.01.

geschlossen!

WOHLFÜHLANGEBOT

Auszeichnung für „Ferienspiele“
HORN. Malen, wandern, bas-
teln, gärtnern, klettern und 
vieles mehr wird Kindern jedes 
Jahr in den Ferien geboten. Ins-
gesamt 144 Gemeinden wurden 
für dieses reichhaltige Ferien-
programm im Niederösterrei-
chischen Landtagssaal nun mit 
Urkunden ausgezeichnet. Aus 
dem Bezirk wurden neben der 
Stadtgemeinde Horn auch die 
Gemeinden Drosendorf-Zis-
sersdorf, Eggenburg und Wei-
tersfeld geehrt. 

Bei der feierlichen Überreichung 
der Ehrungs-Urkunden infor-
mierte VP-Jugendlandesrat Karl 
Wil� ng über die Leistungen der 
Gemeinden: „Kindern und Ju-
gendlichen eine lebenswerte 
Gemeinde zu bieten, ist eine der 

wichtigsten Aufgaben der Kom-
munalpolitik. Viele Gemeinden 
bieten im Rahmen eines Som-
merferienspiels umfangreiche 
Angebote und ausgezeichne-
te Möglichkeiten – mit und für 
die Jugend.“ Die Aktion „coole 

Sommerferienspiele“ ist für die 
Gemeinde eine Bestätigung, 
dass intensive Kinderaktivitäten 
gestaltet und Jugendarbeit mit 
hoher Qualität geleistet wird. 
In Horn spannt sich der Bogen 
dabei von „einer spannenden 

Nacht im Museum“ über „Mal-
aktionen im Freibad und im Hof 
des Rathauses“ und einer „Nacht 
im Pfarrhof“ bis hin zur Waldpä-
dagogik oder dem Arbeiten im 
Garten, gemeinsames Backen 
und das Erlernen neuer Sport-
arten. 
„Als Jugend-Partnergemeinde 
gewährleistet die Stadtgemeinde 
Horn, dass Jugendarbeit keine 
einmalige, sondern eine lang-
fristige Investition in die Zukunft 
ist“, erklärt auch VP-Bürger-
meister Landtagsabgeordneter 
Jürgen Maier und ergänzt, „die 
Aktion Ferien in Horn – bei der 
sich Kinder austoben können, ge-
meinsam spielen, lernen und sich 
bewegen – ist jedes Jahr ein toller 
Erfolg und ein wichtiger Punkt 
für das Wohlfühlangebot unserer 
Kinder.“

Für die Aktion „Ferien in Horn“ überreichte VP-Landesrat Karl Wilfi ng im 
feierlichen Rahmen eine Urkunde an VP-Vizebürgermeisterin Roswitha Helwig, 
Andreas Sochurek, Karina Witzer und Niklas Kainrath (v. l.). Foto: NLK/Filzwieser
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Wasserbetten-
Aktion
Sie erhalten beim Kauf Ihres 
Wasserbettes bis 23.12.2014 
Polster und Decken als 
Weihnachtsgeschenk gratis dazu.

Winterzeit – Wellnesszeit für Zuhause
Infrarotkabinen – Wasserbetten - Pools – Poolüberdachungen – Whirlpools -  Massagesessel

Firma Anton Wandl , Beratungcenter Vitis
Rudolf Süss Str. 8, 3902 Vitis
Tel.: 02841/80541, Email: vitis@wepomo.at

PRÄSENTATION

Gelungener Abend
HORN. Erlesene Stücke samt 
professioneller Beratung in 
einem festlichen Rahmen bot 
die Traditionsfamilie Straßber-
ger bei ihrer gelungenen Prä-
sentation.

Zahlreiche Gäste folgten der Ein-
ladung zu diesem besonderen 
Event und ließen sich im gemüt-
lichen Rahmen von den Experten 

beraten. Mit Spitzenuhren, edlem 
Gold- und Brillantschmuck, un-
terschiedlichen Perlen und einem 
großen Brillensortiment über-
zeugte der Generationenbetrieb 
die Interessierten.
Gegründet wurde die Firma im 
Jahre 1903 von dem aus Zwettl 
stammenden Uhrmachermeister 
Franz Straßberger und verfügt 
heute über ein reichhaltiges An-
gebot an Uhren und Schmuck.

Der Generationenbetrieb Straßberger ist seit über 100 Jahren fi xer Bestandteil 
der Horner Wirtschaft. Foto: M. Hanko

JUGENDAKTION

Bildendes Filmgut
BEZIRK HORN. Als bildungs-
technisch wertvoll erwies sich 
die Bürgermeister-Jugendakti-
on „Cinema-Day“ mit dem be-
eindruckenden Film „Der stille 
Berg“. 

Behandelt wird in dem Film die 
historische Entwicklung im ers-
ten Weltkrieg entlang der Gren-
ze zwischen Tirol und Italien und 
die Kämpfe in den Dolomiten. 
Unmittelbar nach der Vorfüh-
rung erschienen die Jugendlichen 

zunächst recht sprachlos. In an-
schließenden Gesprächen formu-
lierten sie aber sehr klar: „Krieg 
muss man verhindern.“ 
VP-Bürgermeister Franz Göd 
mahnte angesichts der geogra-
� sch uns sehr nahen Krise in der 
Ukraine: „Schätzen wir den Frie-
den und tun wir gemeinsam alles, 
um ihn zu erhalten“. Seine Bür-
germeisterkollegen und er freu-
ten sich mit fünfzehn Jugendli-
chen, die als „Dankeschön“ für 
ihr Kommen im Rahmen einer 
Quizfrage Freikarten erhielten.

Interessierte Jugendliche beim „Cinema-Day“ Foto: Herbert Gschweidl
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Besuch vom Nikolo

Humanitäre 
Völkerrechte

Besuch von „Semy“
RÖHRENBACH. Zur Einstim-
mung auf den Nikolaustag brach-
ten die Kinder der Volksschule 
unter Anleitung von Klassenleh-
rerin Regina Hartl farbenfrohe 
Nikoläuse und Krampusse auf 
das Papier. 
Untermalt von traditionellen Ni-
kolausliedern nutzten die Kinder 
die Gelegenheit, sich selbst als 
bärtige Heilige zu verkleiden.
Regina Hartl über die pädago-
gische Zielsetzung: „Mit die-
ser Aktion wollte ich erreichen, 
eventuelle Angst- oder Unmuts-
gefühle in Bezug auf die verklei-

deten Gesellen zu entschärfen. 
Bei den Kinder kamen die Zeich-
nungen und auch die Lieder sehr 
gut an.“

Bücher des Monats
Im Dezember lernten die Kinder 
die Bücher „Die Sternenmühle“ 
und „Weihnachtsstern“ (Marcus 
Pfister) kennen. Dazu wurden 
bunte Patchworksterne aus al-
lerlei Papierresten gezaubert und 
goldene Folienengel graviert. Als 
besondere Motivation gab es fri-
sche Maroni: Adventfreude ga-
rantiert.

HORN. Das Österreichische 
Jugendrotkreuz hat ein Unter-
richtsprogramm für Jugendliche 
zwischen 13 und 18 Jahren zum 
Thema „Humanitäres Völker-
recht“ entwickelt und herausge-
geben. 
In einem vierstündigen Work-
shop wurden den Schülern der 
Polytechnischen Schule durch 
Referent Günter Stummer die 
Regeln des Humanitären Völker-

rechts verständlich dargelegt und 
erklärt, welche Auswirkungen 
diese auf das Alltagsleben haben. 
Auch Themen wie Zivilcourage, 
Völkerrechtsverletzungen, Fol-
gen von Krieg und Ahndung von 
Verstößen gegen das Humanitäre 
Völkerrecht wurden besprochen. 
Ein ORF-Fernsehteam begleite-
te die Schüler. Der Kurzbericht 
kann in der TVthek des ORF ab-
gerufen werden.

DROSENDORF. Um Einblicke 
in verschiedene Berufe zu ge-
winnen, werden im Fach Berufs-
orientierung sogenannte Berufs-
trägerinterviews durchgeführt. 
Dazu wurde heuer der Dienst-
hundeführer der Zollstelle Hol-
labrunn, Amtsdirektor Marco 
Riedl, eingeladen. Er informier-
te die Schüler über seinen beruf-
lichen Werdegang und über die 

Aufgaben, die im Berufsalltag 
anfallen. Zusätzlich informierte 
er über die Aufgaben des Zolls 
und zeigte die Dienstutensili-
en, die er im Dienstfahrzeug 
mitführt. Ein Highlight war die 
Vorstellung seines Diensthun-
des „Semy“.  Mit ihm bot er eine 
kleine Vorführung bezüglich 
einer „Drogensuche-Alltagssitu-
ation“.

Der Hundeführer mit dem Drogenspürhund bei einer Vorführung 

Die Schüler mit Referent Günter Stummer vom Österreichischen Jugendrotkreuz

Jugendrotkreuz hat ein Unter-
richtsprogramm für Jugendliche 

recht“ entwickelt und herausge-

Polytechnischen Schule durch 

Schule 

kompakt

(V. l.) Niklas, Gabriel als „Nikolaus 2.0“, Clemens, Nicole und 

Michelle mit ihren Nikolausen und Krampussen

Die Kinder beim Gestalten zu den Monats-Büchern. Fotos: VS Röhrenbach

Foto: NMS Drosendorf
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Olivia Lentschig
Redaktion

Wienerstraße 2
3580 Horn
Tel.: 02982/35055-1795
Fax: 02982/35055-1790
o.lentschig@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

VERDIENSTVOLLE

Papst-Leo-Preis 2015
ist ausgeschrieben
HORN. Für besondere Ver-
dienste um die Katholische 
Soziallehre vergibt die Papst-
Leo-Stiftung Horn im kom-
menden Jahr wieder zwei Aus-
zeichnungen mit je 1800 Euro. 
Einreichungen für den öster-
reichweiten Papst-Leo-Preis 
2015 können bis Ende 2014 an 
das Kuratorium der Stiftung 
in St. Pölten gesendet werden. 
Der Festakt zur Verleihung ist 
für den 15. Mai 2015 in Horn im 
Waldviertel geplant.

 
Alle zwei Jahre werden mit dem 
Papst-Leo-Preis Personen oder 
Institutionen geehrt, die sich um 
die Katholische Soziallehre durch 
Lehre und Publizistik, durch 
Umsetzung in Gesetzgebung, 
Projekten und Modellen sowie 
durch Akte sozialer Gerechtig-
keit innerhalb Österreichs be-
sonders verdient gemacht haben. 
Eingereicht werden können auch 
Initiativen von Entwicklungshil-
fe und internationaler Solidarität, 
insbesondere solche, für die ös-
terreichische Staatsbürger Ver-
antwortung tragen.

Alle Einreichungen sind schrift-
lich bis spätestens 31. Dezem-
ber 2014 an das Kuratorium der 
Papst-Leo-Stiftung (3100 St. Pöl-
ten, Klostergasse 15) zu richten. 
Dort sind auch Einreichformula-
re und nähere Infos erhältlich.

Benannt ist der Preis nach Papst Leo 
XIII. (1878-1903), der mit seiner Enzy-
klika „Rerum novarum“ die Katholi-
sche Soziallehre begründete. 

INFORMATIONEN

Telefonnummer: 02742/3243377
papstleostiftung@kirche.at

EXPORTBAUM

Waldviertler Tanne 
für EU-Parlament
RODINGERSDORF. Theresia 
Meier, Vizepräsidentin Land-
wirtschaftskammer Niederös-
terreich, und Norbert Gollinger, 
Direktor ORF Niederösterreich, 
eröffneten gemeinsam mit Franz 
Raith, dem Obmann der ARGE 
Niederösterreich Christbaum-
bauern, durch den Schnitt des 
Christbaums für das EU-Parla-
ment in Brüssel die Saison für die 
heimischen Christbaumbauern. 
Die dreieinhalb Meter hohe und 
16 Jahre alte Waldviertler Nord-
mannstanne aus Rodingersdorf 
reiste per Flugzeug nach Brüssel 

und wurde am ersten Adventwo-
chenende von der Abgeordneten 
zum Europäischen Parlament 
Elisabeth Köstinger an das EU-
Parlament übergeben. 
„Der Baum fürs EU-Parlament 
ist für uns mittlerweile zur lieb-
gewonnenen Tradition geworden 
und ein Zeichen gelebter EU-
Nachbarschaft“, betont Raith. 
Die Niederösterreichischen 
Christbaumbauern sorgen heuer 
bereits zum 17. Mal mit einem 
Christbaum für eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit im EU-Parla-
ment.

(V. l.) Franz Raith, Theresia Meier (hinten) und Norbert Gollinger wählten eine 
3,5 Meter hohe Nordmannstanne für das EU-Parlament aus.  
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Fitnessangebote vor der Haustüre:
„Gesunde Gemeinden“ prämiert
HORN/IRNFRITZ-MESSERN. 
„Beim Gesunde Gemeinde 
Tag“ holte die Initiative „Tut 
gut“ zwei Gemeinden aus dem 
Bezirk Horn vor den Vorhang, 
die sich für die Gesundheit 
ihrer Bürger stark machen.

von CLAUDIA BRANDT

Seit knapp 20 Jahren gibt es das 
Projekt „Gesunde Gemeinde“ 
bereits in Niederösterreich. 355 
Gemeinden erarbeiten mittler-

weile gemeinsam mit Bürgern 
Angebote zu Gesundheitsförde-
rung und Prävention – darun-
ter Nordic-Walking-Gruppen, 
Lauftreffs oder diverse Vorträ-
ge. Die Verleihung von Grund-
zerti� katen und Plaketten stand 
im Mittelpunkt beim „Gesunde 
Gemeinde Tag“ in Grafenegg 
(Bezirk Krems).
Gemeinsam mit der Leiterin der 
Initiative „Tut gut“, Petra Braun, 
und „Gesunde Gemeinde“-Pro-
grammleiterin Walburga Steiner 

zeichnete Landeshauptmann-
Stellvertreter Wolfgang Sobotka 
(ÖVP) zwei Kommunen aus dem 
Bezirk Horn aus: Horn und Irn-
fritz-Messern dürfen sich jeweils 
über eine Plakette freuen, die ein 
besonders hohes Engagement be-
scheinigt.

„Sind auf richtigem Weg“
„Wir sind seit mittlerweile 20 
Jahren auf dem richtigen Weg. 
‚Gesunde Gemeinden‘ fördern 
mit all ihren Aktivitäten die Ei-

genverantwortung ihrer Bürger“, 
erklärte Landeshauptmann-Stell-
vertreter Sobotka. Wichtig sei, 
bereits bei den Kindern mit der 
Präventionsarbeit zu beginnen.
Neu ist das Projekt „Betriebliche 
Gesundheitsförderung“. In fünf 
Pilotgemeinden erarbeiteten die 
Gemeindebediensteten für sich 
gesundheitsfördernde Maßnah-
men am Arbeitsplatz. Das Pro-
gramm soll künftig auch interes-
sierten Unternehmen angeboten 
werden.

(V. l.) VP-Landeshauptmann-Stellvertreter Wolfgang Sobotka übergibt die Plakette für 
Horn an VP-Stadträtin Gerda Erdner und VP-Stadtrat Josef Rieffer, am Bild mit Petra 
Braun (Leiterin „Tut gut“) und Walburga Steiner (Leiterin „Gesunde Gemeinde“).

Auch Irnfritz-Messern erhielt eine Plakette: (v. l.) Sybille Kreuter, Helga Krippl, Wolf-
gang Sobotka, Peter Straka (Leiter der Gesunden Gemeinde Irnfritz-Messern), Andrea 
Straka, Andrea Stadler, Petra Braun und Walburga Steiner  Fotos: Brandt

BAUVORHABEN

Sanierungsarbeiten sind nun beendet
DROSENDORF-ZISSERSDORF. 
Die Bauarbeiten für die Stra-
ßen- und Mauersanierung im 
Ortsgebiet von Drosendorf im 
Zuge der Landesstraße B 30 
sind abgeschlossen.

Vom Kreisverkehr B 30/L 41 
aus wurde die Landesstraße auf 
einer Länge von rund 210 Me-
tern ausgebaut und Stützmauern 
neu errichtet beziehungsweise 

saniert. Auch die Landesstraße 
L 173 zwischen Zettlitz und Ei-
benstein im Gemeindegebiet der 
Stadtgemeinde wurde auf einer 
Länge von rund 200 Metern ver-
kehrssicherer ausgebaut und die 
schadhaften Stützmauern eben-
falls saniert. 
Die Gesamtbaukosten belaufen 
sich auf rund 260.000 Euro und 
werden vom Land Niederöster-
reich sowie der Stadtgemeinde 
getragen.

(V. l.) R. Baumgartner (Straßenmeisterei Geras), R. Schwaiger (Straßenbauabteilung 
Hollabrunn), C. Dunkler (Straßenmeisterei Geras), W. Dafert (Straßenbauabteilung 
Hollabrunn), VP-Landtagsabgeordneter J. Maier, VP-Bürgermeister J. Spiegl, F. Stark 
(Stadtrat von Drosendorf-Zissersdorf) und R. Schön (Straßenmeisterei Geras)

Foto: NÖ Landesregierung
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MÜLLENTSORGUNG

Start der AVH-Kampagne anlässlich 
„20 Jahre Flurreinigung im Bezirk“
RODINGERSDORF. Kommen-
des Jahr ist es 20 Jahre her, 
dass im Frühling Freiwillige 
ausschwärmten und die Flu-
ren im Bezirk Horn von Müll 
befreiten, den andere achtlos 
weggeworfen hatten. 

Den runden Geburtstag der Flur-
reinigungsaktion nimmt der Ge-
meindeabfallwirtschaftsverband 
Horn (AVH) zum Anlass, neue 
Impulse zu setzen und startet 
eine breite Informations- und Un-
terstützungskampagne mit dem 
Titel: „Dreck geht uns alle an“.
Ziel der Kampagne ist es, das 
Bewusstsein in der Bevölkerung 
zu heben, wonach Müll in Wald 
und Flur ein erhebliches Umwelt-

problem ist, das uns alle angeht. 
Zudem soll die Motivation der 
Menschen im Bezirk gestärkt 
werden, sich an der Aktion zu 

beteiligen. Flurreinigung ist für 
die Menschen im Bezirk Horn 
ein wichtiges Anliegen. Das geht 
deutlich aus den Statistiken her-

vor: heuer haben sich insgesamt 
1843 Menschen im Bezirk Horn 
in 80 Flurreinigungsaktionen an 
der Initiative „Wir halten Nie-
derösterreich sauber“ beteiligt. 
Das entspricht immerhin zehn 
Prozent der Bezirksbevölkerung 
zwischen 15 und 60 Jahren. Auch 
nehmen ausnahmslos immer alle 
20 Gemeinden im Bezirk an der 
Flurreinigung teil. 
So wurden in den vergangenen 
20 Jahren insgesamt 100.000 
Kilogramm Müll gesammelt und 
vorschriftsmäßig getrennt. 
An den Flurreinigungen beteili-
gen sich Kindergärten genauso 
wie Senioren und Pensionisten-
Vereine, was wiederum unter-
streicht, dass der Müll alle an-
geht.

(V. l.) AVH-Obmann Josef Daniel, VP-Bürgermeister Franz Huber, Franz Pass 
(AVH-Öffentlichkeitsarbeit), VP-Landtagsabgeordneter Bürgermeister Jürgen 
Maier, AVH-Obmann-Stellvertreter Josef Rieffer und AVH-Geschäftsführer Georg 
Schmied  Foto: Reinhard Podolsky/mediadesign

RÜCKHOLAKTION

Am 31. Dezember läuft die Frist ab
BEZIRK HORN. Arbeiterkam-
mer (AK)-Mitglieder im Bezirk 
bekommen Unterstützung beim 
Steuerausgleich. Sie können 
sich mit Hilfe der AKNÖ ihr 
Geld vom Finanzamt zurück-
holen. Die durchschnittliche 
Steuergutschrift beträgt er-
fahrungsgemäß für fünf Jahre 
rund 800 Euro.

Steuerzahler, die noch vor dem 
Jahreswechsel eine Arbeitneh-
merveranlagung bei ihrem Fi-
nanzamt durchführen, können 
sich bares Geld vom Staat zu-
rückholen, sogar rückwirkend 
für fünf Jahre. 
„Die Frist für die Arbeitneh-
merveranlagung 2009 läuft am 
31. Dezember ab“, teilt der Prä-
sident der Arbeiterkammer Nie-

derösterreich, Markus Wieser, 
mit. Wer jetzt auf elektronischem 
Weg noch rasch einen Steueraus-
gleich macht, könne für sich ein 
schönes Extra-Weihnachtsgeld 
herausholen.
Alleinverdiener, Alleinerzieher, 
Lehrlinge und Personen, die 
während eines Jahres zu arbei-
ten begonnen haben, sollten auf 
jeden Fall eine Arbeitnehmer-
veranlagung durchführen. Auch 
wer in einem Jahr unterschied-
lich viel verdient hat – etwa durch 
den Wechsel des Arbeitgebers –, 
für den sei ein Steuerausgleich 
ratsam, unterstreicht Wieser. 
Dabei sind die Beträge, die Ar-
beitnehmer mit dem Steueraus-
gleich ohne viel Aufwand luk-
rieren können, beachtlich. „Die 
Arbeitnehmerveranlagung bringt 
dem Antragsteller im langjähri-

gen Durchschnitt oft mehrere 
100 Euro“, rechnet der AKNÖ-
Präsident vor. In einigen Fällen 
seien sogar 1000 Euro oder noch 
mehr möglich.

Rechnungen verwahren
Vielen Steuerzahlern ist nicht be-
wusst, dass Rechnungszettel für 
bestimmte erbrachte Leistungen 
gleichsam bares Geld bedeuten. 
So lassen sich beru¤ iche Ausga-
ben, wie etwa die Anschaffung 
eines Computers oder Handys, 
Telefon- und Internetgebühren, 
Fachliteratur, Fortbildungskos-
ten oder Kilometergelder, eben-
so von der Steuer absetzen wie 
Ausgaben für außergewöhnli-
che Belastungen, wie Kosten 
für Spitalsaufenthalte, Medika-
mente oder Zahnbehandlungen. 
Auch bei Kinderbetreuungskos-

ten, Zusatzversicherungen, bei 
der Wohnraumschaffung oder 
-sanierung sowie dem Kirchen-
beitrag und bei Spenden zahlt das 
Finanzamt Geld zurück.

AK-Bezirksstellenleiter Robert Fischer 
und sein Team stehen für Fragen und 
Beratung bereit. Foto: AKNÖ
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WINDPARKGEGNER

Bürgerinitiative setzt weitere Zeichen 
und formiert sich zu Bürgerliste
SIGMUNDSHERBERG/PUL-
KAUTAL. Kritik am Um-
weltbericht für die geplanten 
Windparkanlagen übten die 
Mitglieder der beiden Gruppie-
rungen: Bürgerinitiative (BI) 
„Windpark-frei“ und BI „Le-
benswertes Sigmundsherberg“ 
und stellten im Zuge dessen die 
neu gegründete Bürgerliste vor.

von OLIVIA LENTSCHIG

In einer Pressekonferenz gaben 
die Mitglieder Einblick in ihre 
Recherchen und verurteilten 
in erster Linie die fragwürdige 
Vorgehensweise bei den Strategi-
schen Umweltprüfungen (SUP), 
die dem Zweck dienen, ein Pro-
jekt auf seine Umweltverträglich-
keit zu überprüfen und etwaige 
Verfahrenswiderstände aufzu-
zeigen. 

Ausgangslage
Im Oberen Pulkautal zwischen 
Hötzelsdorf und Pulkau sind 
zwei große Windparks mit drei-
zehn 200 Meter hohen Wind-
kraftanlagen (WKA) geplant. 
Dabei handelt es sich um die 
Projekte „Windpark Sigmunds-
herberg“ mit sechs WKA und 
„Windpark Meiseldorf Nord“ mit 
sieben WKA. 
Für beide Projekte wurde eine 
SUP durchgeführt. Als Fachex-
perte kritisiert Biologe Wolfgang 
Lechthaler die Qualität dieser 
vorgelegten Fachgutachten der 
Windkraftfirmen Simonsfeld, 
WEB und EVN. So seien immer 
die gleichen Gutachter zu ge-
planten Windkraftprojekten be-
auftragt worden, die wiederum in 
einem  Naheverhältnis zur Wind-
kraft-Lobby stünden. Etwaige 
Hindernisse würden verschwie-
gen und die Daten so manipuliert 
beziehungsweise die Ergebnisse 
und Schlussfolgerungen so for-

muliert, dass Auswirkungen auf 
die Schutzgüter Vögel, Fleder-
mäuse und den Menschen, sowie 
auf das Landschaftsbild nicht 
oder nur in vernachlässigbarem 
Ausmaß zu erwarten seien.

Laut Bürgerinitiative ist aber be-
kannt, dass der Schwarzstorch 
im Oberen Pulkautal brütet und 
der Windpark Meiseldorf aus 
Artenschutzgründen deshalb gar 
nicht errichtet werden darf. Der 
Nachweis des Schwarzstorchs als 
Brutvogel hätte eigentlich vom 
Naturschutz-Gutachter erbracht 
werden müssen. Da dies jedoch 
das Aus für den Windpark be-
deutet hätte, wurde der Horst im 
Gutachten nicht erwähnt und die 
beobachteten Schwarzstörche le-
diglich als Nahrungsgäste oder 
Durchzügler eingestuft. Selbiges 
geschieht auch bei den Fleder-
mäusen: Im Oberen Pulkautal 

zählt die Mops� edermaus, eine 
vom Aussterben bedrohte und 
streng geschützte Art zu den häu-
� gsten Fledermäusen. Diese Art 
ist durch Windräder in Wäldern 
akut gefährdet, weshalb die Er-
richtung der Windparks im Obe-
ren Pulkautal aus Gründen des 
Artenschutzes untersagt werden 
müsste. Die Vorgehensweise, sel-
tene Tierarten zu verschweigen, 
Wildtierkorridore abzuändern 
und die Umweltauswirkungen 
der Projekte in den Waldstand-
orten als vernachlässigbar darzu-
stellen, wurde laut BI bisher bei 
allen strategischen Umweltprü-
fungen für Windparkprojekte im 
Waldviertel ausgeübt.
Die Bürgerinitiativen im Horner 
Bezirk haben daher unabhängige 
Gutachter beauftragt, juristische 
und ökologische Fachgutachten 
zu erstellen. Diese bestätigen 
den hohen ökologischen Wert der 
Standorte im Pulkautal und wi-
dersprechen den Ausführungen 
der Gutachter der SUP. 

Konkurrenz bei 
Gemeinderatswahl
Im Zuge dessen stellt sich die neu 
formierte überparteiliche „Bür-
gerliste Sigmundsherberg“ (BLS) 
bei der kommenden Gemeinde-
ratswahl am 25. Jänner 2015 zur

Verfügung. Die Beweggründe 
zur Kandidatur sind laut Aussa-
ge der BLS-Vertreter der Unmut 
über das Verhalten der Gemein-
deräte und des Bürgermeisters 
von Sigmundsherberg in Bezug 
auf das Abschließen der Verträ-
ge mit den Windkraftbetreibern 
ohne Information und Einbezie-
hung der betroffenen Bevölke-
rung. 

Parteiunabhängige Gruppen 
als Zukunft in der Politik
Spitzenkandidat Peter Hasenber-
ger aus Sigmundsherberg dazu: 
„Eine so schwerwiegende Ent-
scheidung über die Zerstörung 
großer Teile der Waldgebiete 
beider Gemeinden durch die Er-
richtung von dreizehn 200 Meter 
hohen Windradgiganten kann aus 
unserer Sicht nicht von 19 bezie-
hungsweise 15 Gemeinderäten 
getroffen werden.“  
Als Zweiter auf der Wahlliste 
meint Franz Radaschütz aus Wal-
kenstein: „Mit unserer Kandida-
tur wollen wir aber nicht nur ein 
klares Zeichen gegen die Errich-
tung von Windkraftanlagen und 
den damit emp� ndlichen Eingriff 
in unsere Wälder setzen, sondern 
auch auf weitere, für uns wich-
tige Themen aufmerksam ma-
chen.“

(V. l.) Wolfgang Lechthaler (Biologe von der BI Windpark-frei) sowie Helmut 
Maierhofer, Spitzenkandidat Peter Hasenberger und Franz Radaschütz von der 
Bürgerliste „Lebenswertes Sigmundsherberg“ Foto: Barbara Krobath

BÜRGERLISTE

Themen des Parteiprogramms
• Keine Windkraftmonster im 

Nahbereich von Wohnhäusern

• Erhaltung des Waldes und des 
Lebensraumes

• Information an die Bevölkerung 
vor wichtigen Entscheidungen 
seitens der Gemeinde 

• Maßnahmen gegen den Durch-
zugsschwerverkehr in Sigmunds-
herberg und Rodingersdorf

    Die Errichtung dieser 
Anlagen in Wäldern zerstört 
den Lebensraum zahlreicher 
gefährdeter Tierarten und ist 

mit den Zielen eines modernen 
Natur- und Landschaftsschutzes 

nicht vereinbar. 

WOLFGANG LECHTHALER
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OÖN Christkindl-Gala'14
nachrichten.at

Das OÖNachrichten Christkindl hilft
seit 50 Jahren Landsleuten in Not.

Der Reinerlös dieses Benefiz-Abends
kommt ohne Abzüge dem OÖN

Christkindl und der Aktion
SEI SO FREI zugute.

,

Donnerstag, 18.12.2014, 19.30 Uhr

Das OÖNachrichten Christkindl
seit 50 Jahren Landsleuten

Der Reinerlös dieses Benefiz-Abends
kommt ohne Abzüge dem

Christkindl und der
SEI SO FREI zugute.

Donnerstag, 18.12.2014, 19.30 Uh
Musiktheater Linz

Karten sind im Landestheater Linz,
telefonisch unter 0800 218 000

e-Mail: kassa@landestheater-linz.at

und im Internet erhältlich:

scheits!Lies was G’scheits!

www.landestheater-linz.at



Horn Leben

HORN. Kein Mensch soll mehr 
erblinden, wenn es vermeidbar 
ist. Unter dieser Maxime betei-
ligen sich 30 niederösterreichi-
sche Augenärzte an der Initi-
ative zur Blindheitsverhütung 
Österreicher retten Augenlicht 
von „Licht für die Welt“. Da-
runter auch Primar Johannes 
Funder, Leiter der Abteilung für 
Augenheilkunde im Landeskli-
nikum Horn.

von OLIVIA LENTSCHIG

Seit fast zehn Jahren macht die 
Initiative „Licht für die Welt“ 
gemeinsam mit Augenärzten aus 
Österreich auf die Anliegen blin-
der und sehbehinderter Menschen 
in Armutsgebieten aufmerksam. 

Hilfe, die sehend macht
Bereits rund 170 österreichische 
Augenärzte und Optiker aus allen 
neun Bundesländern engagieren 
sich persönlich für die Ziele der 
Aktion, indem sie „Licht für die 
Welt“ mit Briefaktionen und 
gemeinsamen Vorträgen in Ös-
terreich unterstützen. Im Mittel-
punkt der Initiative steht die Be-
wusstseinsbildung in Österreich 
für die Themen Blindheit und 

Sehbehinderung. Darüber hin-
aus ist neben Rehabilitation vor 
allem die Blindheitsverhütung in 
präventiven Projekten ein großer 
Schwerpunkt der Initiative, die 
von der Österreichischen Oph-
thalmologischen Gesellschaft 
(ÖOG) mitgetragen wird.
„Ohne ihr Augenlicht haben 
Menschen in Entwicklungslän-
dern kaum Chancen auf Selbst-
ständigkeit. Es sind häufig die 
Folgen von Armut, die blind 
machen“, so Primar Johannes 
Funder, Leiter der Abteilung für 
Augenheilkunde im Landesklini-
kum Horn. „Die Initiative „Licht 
für die Welt“ arbeitet mit der 
Hilfe von österreichischen Au-
genärzten intensiv daran, dass 
sich das ändert“, erläutert der 
Facharzt weiter.

Durch die Hilfe von Österrei-
chern erreichte die Initiative mit 
ihrer Arbeit im letzten Jahr mehr 
als eine Million Menschen in Ar-
mutsgebieten. 

Hintergrundgeschichte
„Licht für die Welt“ ist eine in-
ternational tätige österreichische 
Fachorganisation, die sich in 155 
nachhaltig wirksamen Hilfspro-
jekten in Afrika, Asien, Latein-
amerika und Südosteuropa für 

blinde und an-
ders behinderte 
Menschen ein-
setzt. Arbeits-
schwerpunkte 
sind die Prä-
vention und 
Heilung von 
Blindheit und 

die Rehabilitation von blinden und 
anders behinderten Menschen. 
Im Jahr 2013 konnte die Initiative 
71.792 behinderte Kinder rehabi-
litativ fördern und 50.790 Opera-
tionen am Grauen Star durchfüh-
ren. Die Hilfe erreichte insgesamt 
1.058.899 Menschen in den Ar-
mutsgebieten unserer Erde.

30 Euro verändern die Welt
Weltweit sind 39 Millionen Men-
schen blind. Der Großteil lebt 
in Entwicklungsländern und hat 
daher kaum Zugang zu Augen-
ärzten und Rehabilitation. Dabei 
ist die Hälfte aller blinden Men-
schen an Grauem Star erkrankt 
und könnte durch eine relativ ein-
fache Operation geheilt werden 
und damit wieder sehen. Dieser 
Eingriff kostet etwa 30 Euro.

Diese Kinder aus Tigray in Äthiopien, stellen sich zum Trachom-Screening an. Das Trachom ist eine chronische Infektion der Bindehaut und der Hornhaut des Auges 
und eine häufi ge Ursache für Erblindung weltweit. Fotos: Aleksandra Pawloff/Licht für die Welt

HILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKTHILFSPROJEKT

Schön, euch wieder zu sehenSchön, euch wieder zu sehen

Für die an Trachome erkrankten Kinder wird Antibiotikum dosiert.

INFO & KONTAKT

www.licht-fuer-die-welt.at

     Das Anliegen von „Licht für 
die Welt“ unterstütze ich als 
Augenarzt und auch als Nie-
derösterreicher von Herzen.

JOHANNES FUNDER
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Marianne Hanko
Verkauf

Ihre Beraterin

Wienerstr. 2, 1. OG
(Kunsthaus)
3580 Horn
Tel.: 0664 / 960 70 42
m.hanko@tips.at

Wir wünschen ein
besinnliches Weihnachtsfest

und alles Gute für das Neue Jahr!

PIPIBOX
Sorgt für Erleichterung.

EISENSTARK
IHR EISENFACHMARKT

Versammlungen oder 
Meetings moderieren

Als Moderator hat man es 
in der Hand, die Moderation 
eines Meetings oder einer 
Besprechung zu gestalten. 
Somit trägt man eine große Ver-
antwortung, hat jedoch ebenso 
eine Mende Spielraum, wie man 
die Moderation gestaltet. Für 
eine gelungene Moderation ist 
eine sehr gute Vorbereitung 
das Um und Auf. Wie man das 
am besten angeht, erklärt Tips.

Bei der Moderation kann einiges 
von den Profis im Fernsehen 
abgeschaut werden, denn die 
Themen, die diese behandeln, 
sind immer gut vorbereitet. Wenn 
man gut informiert ist, hat das 
auch für einen persönlich Vorteile. 

Durch die Beschäftigung mit 
dem Thema kennt sich der Mo-
derator mit der Materie aus und 
legt bereits die ersten Schwer-
punkte der Moderation fest. Im 
Vorfeld werden Fragen notiert, 
mit denen die Gruppe gelenkt  
und inspiriert werden kann. 
Besonders wichtig ist, dass ein 
Moderator eine neutrale Haltung 
einnimmt und nicht Partei  ergreift. 
Diskussionsbeiträge werden 
weder gewertet noch kommen-
tiert und es ist darauf zu achten, 
dass alle Teilnehmer gleicher-
maßen zu Wort kommen und 
sich niemand übergangen fühlt.

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online.

von
Christina-
Anna
Stenz

Christina-

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Karriere-Tips
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Resümee 100 Teilnehmerinnen bestätigen den großen Erfolg der spezi-
ellen Erste-Hilfe-Kurse, die die ÖVP-Frauen für die Hilfeleistung bei Babys 
und Kleinkinder angeboten hatten. Alle Info-Abende in Horn, Eggenburg 
und Geras waren rasch ausgebucht.  Foto: VP/Gschweidl

Eiswelt Einen äußerst gelungenen Schnappschuss erzielte unsere treue Tips-Leserin Sibylle Kreuter aus 3754 Tra-
benreith 23. Der dicken Eisschicht und den Minus-Graden trotzend gelang ihr die Aufnahme dieses majestätischen 
Vogels auf Futtersuche im eiskalten Bach. Möchten auch Sie Ihr Bild in der Tips abgedruckt sehen? Dann senden Sie 
uns Ihr Werk samt kurzem Text an: o.lentschig@tips.at
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
DO 11. Dezember

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken 

Günstig: Haare schneiden; chemische 
Reinigung, alle Hausarbeiten; Gehölze 
schneiden; Reinigungsarbeiten, lüften; 
Einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen von Zimmerp  an-
zen; Butter machen; Weihnachtsbäcke-
rei; Zahnbehandlungen

Ungünstig: körperliche Anstrengungen

FR 12. Dezember

ab 16:20 Uhr Jungfrau – absteigender M.

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Siehe gestern

SA 13. Dezember

absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel

Günstig: Haare schneiden, waschen, 
Dauerwelle; chemische Reinigung; 
P  anzen umtopfen; Gartenzäune setzen; 
Reparaturen; geschäftliche Verhand-
lungen; Einkäufe; heilende Bäder und 
Körperp  ege

Ungünstig: Brennholz fällen

SO 14. Dezember

3. Advent – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdau-
ung, Stoffwechsel – Siehe gestern

MO 15. Dezember

bis 05:10 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften

Günstig: Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; allgemeiner 
Weihnachtsputz; chemische Reinigung; 
Malerarbeiten; Weihnachtsbasteleien, 
kreative Tätigkeiten; düngen von blü-
henden Zimmerp  anzen

Ungünstig: Zimmerp  anzen gießen

DI 16. Dezember

absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften 

Günstig: Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; allgemeiner 
Weihnachtsputz; chemische Reinigung; 
Malerarbeiten; Weihnachtsbasteleien, 
kreative Tätigkeiten; düngen von blü-
henden Zimmerp  anzen

Ungünstig: Zimmerp  anzen gießen

MI 17. Dezember

ab 15:55 Uhr Skorpion – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett
Körperregionen: Niere, Blase, 
Hüften 

Günstig: Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; allgemeiner 
Weihnachtsputz; chemische Reinigung; 
Malerarbeiten; Weihnachtsbasteleien, 
kreative Tätigkeiten; düngen von blü-
henden Zimmerp  anzen
Ungünstig: Zimmerp  anzen gießen

Siehe auch morgen

DO 18. Dezember

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane
Günstig: P  anzen gießen; bei Trocken-
heit Hecken wässern; Wäsche waschen; 
Wasserinstallationen; Schuhe putzen, che-
mische Reinigung;  Tiefenreinigung der 
Haut; Warzen entfernen; Zahnarztbesuch; 
geschäftliche Verhandlungen; Einkäufe

Ungünstig: Haare waschen; Körperhaa-
re entfernen

FR 19. Dezember

ab 23:00 Uhr Schütze – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: P  anzen gießen; bei Trocken-
heit Hecken wässern; Wäsche waschen; 
Wasserinstallationen; Schuhe putzen, che-
mische Reinigung;  Tiefenreinigung der 
Haut; Warzen entfernen; Zahnarztbesuch; 
geschäftliche Verhandlungen; Einkäufe

Ungünstig: Haare waschen; Körperhaa-
re entfernen

VORTRAG

Kraft der Gedanken 
als mentale Strategie
GARS AM KAMP. Bei vielen 
psychischen und psychosoma-
tischen Erkrankungen spielen 
die Gedanken eine wichtige 
Rolle. Jeder zweite Mensch er-
krankt einmal im Laufe seines 
Lebens an einer psychischen 
Störung. 

Dazu kommt noch die Vielzahl 
an psychosomatischen Krankhei-
ten. Auch bei körperlichen Be-
schwerden ist entscheidend, wie 
man gedanklich damit umgeht.
Die Niederösterreichische Ge-
bietskrankenkasse widmete sich 
diesem Thema und lud zu einem 
Vortrag in Gars am Kamp. 
Referentin Alexandra Peternell-
Mölzer, klinische Gesundheits-
psychologin, beleuchtete die helle 

und dunkle Seite unserer Gedan-
ken und zeigte Strategien auf, 
wie „innere Glaubenssätze“ und 
Suggestionen erkannt werden und 
verändern können – etwa durch 
Selbstreflexion, Achtsamkeits-
übungen oder Selbsthypnose.

Siegfried Breiner (NÖGKK), Expertin 
Alexandra Peternell-Mölzer und 
Service-Center-Leiter Horn Franz Vögerl
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INDUSTRIEKONGRESS

Waldviertel-Projekt 
vertritt Europa
HORN. Das Landesklinikum 
war Drehort beim Waldviertler 
Radiologieprojekt PACS W4 
der Landeskliniken-Holding 
für den Technologie-Kongress 
in Chicago.

Radiologen und Wissenschaftler 
aus der ganzen Welt treffen sich 
zum 100. Mal, um sich auf dem 
Radiological Society of North 
America (RSNA)-Kongress über 
Neuigkeiten aus der Radiologie 
zu informieren.  
Im Fokus des RSNA-Kongresses 
stehen Themen wie die Verbesse-
rung der Bildqualität von Rönt-
gengeräten und die Minimierung 
der Strahlenbelastung. Vertreter 
aus Forschung und Medizin prä-
sentieren ihre neuesten Lösungen 

zum Einsatz von Smartphones 
und Tablets im Krankenhaus-
Alltag.

A. Bernegger (Projektleiter PACS W4), D. 
Göttinger (Projektmitarbeiterin PACS), 
S. Schlagl (Senior Product Marketing 
Manager GE Healthcare IT Europe)
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Wir wünschen 
allen unseren Kunden

ein frohes 
Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches 
Jahr 2015!UNSERE Tradition.

UNSER Fest.

BEZIRK HORN. Bei den schwie-
rigen Straßenverhältnissen der 
letzten Tage ist angepasste Ge-
schwindigkeit und entsprechen-
des Fahrverhalten das Um und 
Auf. 

Temperaturen um und unter dem 
Gefrierpunkt können Nebel, 
Nieselregen und Glatteis für die 
Fahrbahn zu einem gefährlichen 
Abenteuer machen. 
„Im dichten Nebel und schon bei 
Verdacht auf Glatteis sind an-
gepasste Geschwindigkeit und 
richtiger Abstand das Gebot der 
Stunde. Insbesondere junge und 
unerfahrene Lenker unterschät-
zen oft die Risiken von winter-
lichen Straßenverhältnissen und 
sind viel zu schnell unterwegs“, 
erklärt Peter Kuderna, ÖAMTC-
Stützpunktleiter der Dienststellen 
Krems und Horn. 
Bei Eis auf der Fahrbahn muss 
die Geschwindigkeit um 70 Pro-
zent reduziert werden, damit 
der Bremsweg sich nicht ändert. 
Auch bei Nebel ist die Fahrbahn 

feucht, der Bremsweg verlängert 
sich. Aufgrund der schlechten 
Sicht kann es mitunter sogar 
notwendig sein, Schritttempo 
zu fahren. Eine intakte Beleuch-
tungsanlage im Straßenverkehr 
ist daher gerade in der nebligen 
Jahreszeit lebenswichtig. 
Auch der erste Schnee wird nicht 
mehr lange auf sich warten las-
sen. Daher sollte rechtzeitig 
dafür Sorge getragen werden, 
dass sich Winterzubehör-Artikel 
wie Schneebesen und Eiskratzer 
im Fahrzeug be� nden. Weiters 
sollte die Scheibenwaschanlage 
mit Frostschutzmittel aufgefüllt 
werden und die Autobatterie auf 
ihren Ladezustand kontrolliert 
werden. „Defekte und schwache 
Batterien sind im Winter nämlich 
Pannenursache Nummer eins. 
Ein Gratis-Check ist in jeder 
Dienststelle des Clubs möglich“, 
so der ÖAMTC-Stützpunktleiter 
abschließend. 
Weitere sinnvolle Tipps des Mo-
bilclubs sind in der Info-Box 
(siehe rechte Seite, oben) zu � n-
den.
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Bei Bei Bei 
Schnee Schnee Schnee Schnee Schnee Schnee 

und und und 
GlätteGlätteGlätte
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ÖAMTC-TIPPS ZUM FAHREN BEI NEBEL UND GLÄTTE

• Vorausschauend fahren und 
Geschwindigkeit verringern. 
Im Nebel stets rechts bleiben und 
keinesfalls überholen.

• Abstand vergrößern: Gilt nor-
malerweise ein Abstand von zwei 
Sekunden als ausreichend, so sollte 
bei Glatteisgefahr der Sicherheits-
abstand drei bis vier Sekunden 
betragen. 

• Ruckartige Lenkbewegungen und 
Bremsmanöver vermeiden: Durch 
einen zu forschen Fahrstil kann 
man leicht die Kontrolle über das 
Fahrzeug verlieren. 

• Ablenkungen vermeiden: 
Gerade bei schwierigen Fahrbahn-
verhältnissen ist es wichtig, sich auf 
die Straße zu konzentrieren. Weder 
die Stimmung im Auto, noch Handy 
oder Navi dürfen in einer solchen 
Situation ablenken.

• Richtige Beleuchtung: Bei 
schlechter Sicht ist das Motto „Se-
hen und gesehen werden“ das 
Um und Auf. „Bei leichtem Nebel 

reicht das Abblendlicht, wird die 
Nebelsuppe dicker, sollte man Ne-
belscheinwerfer und -schlussleuchte 
einschalten“, erk lär t ÖAMTC-
Stützpunktleiter Peter Kuderna. Das 
Fernlicht darf nicht eingeschal-
tet werden, weil es dadurch zu 
einem Spiegeleffekt kommt und der 
Fahrer sich selbst blendet.

• Verhalten bei Unfall oder 
Panne: Wenn möglich, sollte das 
Fahrzeug von der Straße ge-
bracht werden. Andernfalls müssen 
alle Mittel zur Sichtbarmachung 
ausgeschöpft werden: Warnblinkan-
lage und Licht einschalten, Pannen-
dreieck aufstellen und Warnweste 
benutzen.

• Adäquate Winterausrüstung: 
Das Auto muss für winterliche Stra-
ßenverhältnisse ausgerüstet sein. 
„Die situative Winterausrüstungs-
verpfl ichtung gilt seit 1. November 
und ist bis 15. April gültig“, erinnert 
der ÖAMTC-Stützpunktleiter. Es 
liegt damit auch in der Eigenver-
antwortung des Lenkers, sein 
Fahrzeug entsprechend auszurüsten.
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WAIDHOFEN AN DER YBBS/
AMSTETTEN.  Wenn von der 
Landschaft rund um die Stadt 
der vier Türme im dichten No-
vembernebel nichts zu sehen 
ist, kann dem Wanderer statt-
dessen das seltene Schauspiel 
gefrierenden Nebels in seinen 
zauberhaftesten Facetten be-
gegnen. 

von ERICH SCHACHERL

Der November hat nicht gerade 
den Ruf, ein gutes Monat für 
Wanderungen zu sein. Die Zeit 
des Übergangs vom Herbst zum 
Winter ist gerne mit nebeligen, 
grauen Tagen gefüllt. Die Tem-
peratur bewegt sich oft um den 
Nullpunkt, eisige Winde kühlen 
die Luft noch weiter ab. Dort wo 
Nebel, Wind und Kälte aufein-
andertreffen, taucht Väterchen 
Frost auf, überzieht das Land 
mit einer hauchdünnen Eis-
schicht, lässt Baumwipfel bre-
chen und macht Autofahrten zu 
nicht ungefährlichen Aktionen.  
An den richtigen Plätzen – 
draußen im Wald nämlich – gibt 
diese Kombination von Kälte, 
Wind und Nebel der Natur ein 
faszinierendes Aussehen, das 
zu sehen sich lohnt. Bekannt-
lich heißt es ja, dass es kein un-

passendes Wetter für Outdoor-
Freuden gibt, nur unpassende 
Kleidung. Wer sich also in seine 
Winterausrüstung kleidet und 
im besten Falle auch noch eine 
Thermoskanne heißen Tee mit-

nimmt, kann dieses besondere 
und seltene Erscheinungsbild 
der Natur genießen. 

Eisige Schönheiten
Ausgangspunkt der Tour ist die 
ÖBB Haltestelle Waidhofen/
Ybbs Stadt. Ich folge dem 
Hirschberger Höhenweg, der 
Hirschberg (857 m) als mein 
Ziel ist mit zwei Stunden drei-
ßig Minuten am Wegschild an-
gegeben. Auf einer schmalen 
Asphaltstraße geht es gerade 
hinaus aus der Stadt, leicht an-
steigend und an Höhe gewin-
nend. Ungefähr 75 Minuten be-
nötige ich für den Wegabschnitt 
bis zum Bergdorf Konradsheim. 
Unterhalb der Kalksteinklippe, 
auf dem die gotische Pfarrkir-

che thront, sehe ich die ersten 
vereisten und mit Raureif über-
zogenen Pflanzen. Ich steige 
hinauf zum Gotteshaus und 
folge dann der asphaltierten 
Zufahrtsstraße wieder hinunter, 
gehe beim Friedhof vorbei und 
einige Meter danach weist mich 
ein Wegschild nach rechts hin-
unter in einen Graben und auf 
der anderen Seite wieder steil 
hinauf. Bei diesem letzten An-
stieg vor meinem heutigen Ta-
gesziel wird mir gut warm. Ich 
bleibe oft stehen und betrachte 
die faszinierenden Eisgebilde 
auf Bäumen, Ästen und P� an-
zen, ja sogar die Grashalme 
sind in windverblasenen Rau-
reif getaucht. 

Kalter Gipfelbesuch
Der Gipfel des Hirschbergs ist 
ein unscheinbarer Platz, der 
Panoramablick fällt heute im 
dichten Nebel aus. Außerdem 
bläst der Wind derart stark, 
dass ich mich nur wenige Mi-
nuten dort oben aufhalte. An 
einem windgeschützten Platz 
einige Gehminuten unterhalb 
nehme ich heißen Kräutertee 
zu mir, der mich innerlich so-
fort angenehm wärmt. Ich packe 
mich nach 20 Minuten wieder 
gut ein und mache mich auf den 
Rückweg. Dabei folge ich mei-
ner Anstiegsroute hinunter ins 

Tal. In Konradsheim erspare ich 
mir den kurzen steilen Anstieg 
zur Kirche, sondern marschiere 
rechts am Friedhof vorbei. Nach 
zwei Stunden erreiche ich den 
Ausgangspunkt der Tour.

MOSTVIERTEL

Im Mostviertler Nebel unterwegs

Zauberhaft Fotos: Schacherl

HINWEIS

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/service/archiv

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT: ca. 4,5 Std (ca. 14 km)

ANSTIEG: ca. 500 hm

WEGBESCHAFFENHEIT:
Asphaltstraßen, Forstwege, Waldwege

ANFAHRT

Waidho fen / T haya - K rems-St . 
Pölten-Amstetten-Kematen/Ybbs-
Waidhofen/Ybbs

Waidhofen/Ybbs ist mit Zügen und 
Bussen erreichbar. Informationen 
unter http://fahrplan.oebb.at

AUSGANGSPUNKT:
ÖBB Haltestelle Waidhofen/Ybbs 
Stadt

Waidhofen/Ybbs

ANFAHRT

Wander

Tips

Eine Eisblume

Waidhofen
an der Ybbs

Konradsheim

Hirschberg 
(857 m) Bachwirtsiedlung

Haid
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Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 23 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
	 	 auf	Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
	 	 Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss:	Freitag,	8.30	Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder- und Sportartikeln etc.. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Gewünschte Rubrik

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRT

AnzE
iGEn	

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen oder Bestellung per
 E-Mail: tips-linz@tips.at, Fax: 02982 / 35055-1790 oder Tel.: DW-1791 möglich)

	 AUSGABEn	DER	TiPS																					PREiSVERzEiCHniS

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK €	5

 FETTDRUCK €	10

 FoTo Aufpreis €	10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    €	10
 Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRE-ANZEIGEN €	10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

Bitte in BLOCKSCHRIFT und 
vollständig ausfüllen! 

online-Bestellung:
www.tips.at/anzeigen

	 ober-
	 österreich
  Braunau
  Ef./Griesk.
  Enns
	  Freistadt	
	  Gmunden

 Kirchdorf
  Linz

 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

	 nieder-
	 österreich
	  Amstetten

 Horn (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Melk (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)
 Ybbstal (14-tägl.)

AkTion	bis	

						Ende	Deze
mber	2014:

Fotoglückwü
nsche	

nur	€	10

Name

Straße                     PLZ/Ort

Tel.

E-Mail 

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG:     IBAN:                  BIC:

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

MALER - MALER
(Österreicher)
Wohnraumanstriche!!!
Auch SA/SO! 0664-2542347.

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.
Kaufe zu Höchstpreisen An-
sichtskarten, Bücher, 0676-
3476826

Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Hellseherin Eva
 0900-488411 (1,81/min)
Zukunftsblick
0900-484448 (1,81/min)

Luftbetten, Boxspringbetten,
Naturmatratzen Dormiente
& Wasserbetten
www.waluma.at

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 400,- 0681/
81578595

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Spannungsumwandler
24V-220V, 1100W, 1Schuko,
1USB, 2 Monate verwendet
 07474-351 oder  0681-
10120810

Holzschindeln-Holzdachrinnen
www.hehenfelder.at

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN
WEIHNACHTSAKTION
1+1 Gratis
0800-201318
www.ballonfahren.com

Gesundheitstipps finden Sie
unter blog.paracelsus.at
Gesundheit-Vorsorge statt
Therapie,   0660-6173133

Innenausbau (Rigips-Dachaus-
bau, Maler usw.) 0676-
5403065
Kupferofenrohr, Länge ca
4m + 2 Abzweiger + 2 Deckel,
Durchmesser 17cm  0676-
4911823
MALER-GESELLE
Österrreicher, auch SA/SO
sucht Arbeit. 0664-2542347.

Übernehme ESTRICHARBEI-
TEN, Qualitätsarbeit, günstiger
Preis. 0664/2352507

WINTERAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888
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MARKTPLATZ

>> Heirat

>> Kinderartikel

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Möbel

>> Musik

>> Öfen und Herde

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Schwimmbad/Sauna

>> Verschiedenes

Wienerstr. 2, 1. OG
(Kunsthaus)
3580 Horn
Tel.: 0664/960 70 42
m.hanko@tips.at

Marianne Hanko
Verkauf

Ihre Beraterin

Tips Hinweis

telefonische  
Annahme
Gerne können Sie Ihre privaten Wortanzeigen (im Normaldruck um € 5,-)  
auch telefonisch in unseren Tips-Geschäftsstellen aufgeben.  
Telefonische Schaltungen sind für Sie mittels Bankeinzug unter 
02982/35055-1791 in Horn möglich.

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. vor Ort abgeben. 
Auf www.tips.at/anzeigen können Sie mit dem Code „TIPS13“ 
einmal pro Woche online Ihre kostenlose Privatanzeige abgeben!“

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Dezember 2014  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in ihrer 

tips-ausgabe

Tips Aktion

Bis Ende Dezember 2014:

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Schalten Sie bis Ende Dezember 2014 Ihre Fotoglückwünsche (im Format 
64 x 40 mm) statt 20 € um nur 10 € pro Tips Ausgabe. Bitte den Bestell-
schein ausfüllen und an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden. BARGELD SOFORT

Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Krems, Bahnhofplatz 10
Tel. 02732 / 77700

Tips HInWEIS

Geänderter 
Anzeigenschluss 
KW 52/2014
Aufgrund der Feiertage ist es notwendig den Anzeigenschluss der Ausgabe 
in KW 52 für Inserate auf Donnerstag, 18. Dezember, 9.00 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 18. Dezember, 10.00 Uhr vorzuverlegen.

umständehalber:
1

12 kabinenInfrarot
zum 1/2 Preis !!!
1

über 18.000 zufriedene Kunden - seit 1998
Infrarot - Tiefenwärme wirkt Wunder bei:

Übergewicht
Rücken- und Gelenkschmerzen
Erkältung und grippalem Infekt
Anwendungen in Schmerzkliniken

1

mit Orig. GW-Tiefenwärmestrahlern
schnelle Aufheizzeit
doppelwandig aus kanadischer Zeder
Einschulung und 5 Jahre Garantie
z.B. für 2 Personen
statt € 4.000,-

nur € 2.000,-

Das
Orig

inal!

Jetzt unverbindlich Fotos oder Prospekt anfordern!
BTW GmbH Herr Lindner 0664 40 36 548

13366 Romantische Winter-
abende, gemeinsam Tee
trinken und Weihnachtskekse
knabbern! Nadja,  51,
gefühlsbetonte, attraktive, sehr
sportliche Unternehmerin,
träumt davon! Kontakt Vermitt-
lung 0664-1811340
13431 Mark,  31, verlässlich
und aufrichtig, ist ein fescher,
liebenswerter Mann, für den
Liebe und Treue mehr als nur
Worte sind! Kontakt Vermitt-
lung 0676-7014808
Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Zwillingspuppenwagen
original Baby Born, zusam-
menklappbar, in sehr gutem Zu-
stand, Abholung in Naarn.
Preis: € 30,-  0664-8157716

www.kreditinfo.cc

GÜNSTIG zu vergeben: neu-
wertige Küche samt E-Gerä-
te, schöner Vollholz-Schlaf-
zimmer-Verbau,  altes, aber
noch sehr schönes Wohnzim-
mer. Bei Interesse gerne Fo-
tos. Info unter  0676-
9279593
Wegen Übersiedlung schöne
Einrichtung,  wie Schlafzim-
mer, Wohnzimmer, Sitzgarni-
tur, Schränke, etc. gegen
Selbstabbau und Selbstabho-
lung günstig abzugeben,
 0676-5087231 (ab 18.00).

Alleinunterhalter für Tanz und
gemütliche Stunden. 0676-
7796018

Verkaufe Ölofen, neue Ring-
matic Schneeketten 165/70x14
oder 175/70x13 und gebrauch-
te 185x14,  0664-1118631

... STILLE NACHT …
… EINSAME NACHT ...
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at
mit Petra ist keiner allein!

63-jähriger, rüstiger Pensionist
sucht ebensolche, etwas jünge-
re Partnerin für Freizeitgestal-
tung (etwas mollig kein Pro-
blem).  0664-344 93 36

Naturverbundene Witwe
(58) schätzt das ländliche Le-
ben, ist gerne in Gesellschaft.
Wenn du ein Unternehmunslus-
tiger Mensch (55-64) bist,
dann melde dich Zuschriften
an Tips, Wiener Straße 20,
3300 Amstetten unter 001/
7219

Privat: Karl, 52 J., 180 cm,
sucht schlanke Partnerin, 40 -
52 J., Haarfarbe egal, kann
auch größer sein als ich. Nähe
Krems, Horn  0676-3921623

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionen Laufend
07229-63062

Verkaufe Rasenmähertrak-
tor, Schneefräse, Puch 125, Bj.
1955; Tupperwareartikel, neue
Jeans, Rudh Dampfreiniger, Bü-
cher, Spiele, Planscheibe 400
mm, Amerikaner 140/300 mm,
Westernstiefel/Bekleidung, Da-
men/Herren, Gr. 38/46.
 0664-8671922
Wer schenkt mir kaputte oder
nicht mehr passende Blue-
Jeans für österreichisches Sozi-
alprojekt, ich hole die Hosen
selbst bei Ihnen ab,  0664-
1616003
Elektrospeicher 150 Liter 2
KW mit Anschlussgarnitur um
€ 70.-, Holzkellerfenster
um € 20.-  0664-4752475
SPIRITUELLE THERAPIE und
Seelenreinigung, entfernen von
Negativen. Wenderin, Energeti-
gerin hilft! Tel.0664/5789584.
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DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> VW

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Teilzeitjobs >> Nebenjobs

>> Diverses Personal

STELLENGESUCHE

>> Diverses Personal
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Jobsonlineline „Erziehung ist (k)ein 
Kinderspiel. Band 2“
von Maria Neuberger-Schmidt

Nach dem Erfolg von Band 1 wird nun 
auch Band 2 der beliebten Erziehungstipps 
für Eltern, Stiefeltern und Großeltern ver-
öffentlicht. Die Autorin gibt neben vielen 
Beispielszenarien wie Eltern sie mit Kin-
dern tagtäglich erleben auch konkrete 
Anregungen und praktisch umsetzbares 
„Handwerkszeug“ mit. Außerdem zeigt 
sie anschaulich, wie das Zusammenleben 
harmonisch und erfreulich wird und 
bleibt.

BESTELLMÖGLICHKEITEN: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, zH Kathrin Kaltenberger

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz, FAX: 0732 / 78 95 - 377
buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95 - 911

Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel und auf Amazon.

Preis: € 14,90 (+ € 1,80 Porto bei Versand)

BESTELLSCHEIN

ERZIEHUNGSBUCH

JETZT
in Ihrer GS
erhältlich

Klick was G’scheits!

Mein erster
Klick zur

besten Lage.

nachrichten.
at/

immobilien

Die letzen 30 Jahre 
vergingen schnell,
unterwegs auf dem 
Highway to Hell!
Auf deiner Seite immer 
deine Meute, 
wir gratulieren zum 
Geburtstag heute!

Alles Gute 
zum 30er, Dave

AAAb sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Ab heute
0681-81120899

ACHTUNG! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf TOYOTA
0681-81128989

Ankauf Volkswagen, Seat
0681-81138248

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

4 Alufelgen, 17" BBS
"Bugatti", 225/45/17 für 3er
BMW usw., € 200,-. Perg.
 0699-81612292

M+S Winterreifen Semperit
Speed Grip 2:2 x 225/45/R17
und 2 x 205/50/R17Reifen wa-
ren nur 3 Monate ca 3000 km
im Einsatz, € 450,-  0699/
11110030

Audi A3 Attraction 1,9 TDI,
105 PS, EZ: 09/2004, 195tkm,
silber-blau met., Sportsitze, Ne-
belscheinwerfer, Alu + Winter-
reifen, Audi Concert Radio +
CD, Klimaautomatic, Leder,
uvm. € 6200,-  0676-
9166336

TIGUAN Sport & Styl 4motion
Automatik, Indienblau,
125000KM, EZ 5/2009, Service-
heft gepflegt mit ÖAMTC An-
kaufsüberprüfung, TOP Zu-
stand mit Vollausstattung wie,
Xenon - Lederausstattung mit
Sportsitzen , Navi mit Rückfahr-
kamera, Telefonvorbereitung,
Anhängkupplung, 8fach Alufel-
genereifung etc. VB € 20.500,-
 0680-3165745

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
43.500 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Sommer- und
Winterkompletträder (8-fach
bereift), Bordcomputer, Ra-
dio+CD/mp3 uvm. VP: 16.900,-
   0699/11110030

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
45.000 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Bordcomputer,
Radio+CD/mp3 uvm. VP: €
16.000,-   0699/11110030

KEEWAY RKV 125
Farbe: weiß Garagenfahrzeug;
Fahrzeug in TOP-Zustand, nur
eine Saison gefahren; KM-
Stand ca. 1400km; Erstzulas-
sung April 2014 Garantiever-
längerung bis 2018 vorhanden
Serviceheft vorhanden; ideales
Einsteigerbike, gutes Fahrver-
halten, schnittiges Aussehen
VKP: € 1.680,-
 0650-8095402

Schönes Haus bis € 400.000,-
zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Unternehmerfamilie.at, 
0664-9969228.

Sonnige 3-Zimmerwohnung zu
kaufen gesucht! AWZ Immobili-
en: Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

Ackerland zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Stadtbauer.at,
0664-5518318.

Privat: vermiete 60 m² Woh-
nung in Krems/Stein, Vor-
raum, Bad, WC, Küche, Schlaf-
zimmer, Abstellraum, Teilmö-
bliert, nur seriöse Bewerber,
Nichtraucher, Inländer bevor-
zugt, 09.00 - 17.00,  02732-
84297

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at
Schilehrer/in und Aushilfen für
Schischule Hintersee gesucht.
www.ski-mountain.at 0664-
1944775.

Fam. freundliches Zusatzein-
kommen, Fa. Reitbauer
 0676-5400274

Handelsvertreter/in
für Privatkundenberatung
gesucht
€ 6.000,-/pro Monat möglich.
Termine werden von Firma ge-
stellt, eigener PKW erforderlich.
Fix während der Einarbeitung
€ 3.000,-
  0662-8508576-13

"Erfolgreich arbeiten von zu
Hause!"
www.Liebe-Zum-Erfolg.at

Rollstuhlfahrer mit langjäh-
riger Berufserfahrung sucht Tä-
tigkeit im Telefon- und Portier-
dienst bzw. im Bürobereich im
Raum OÖ oder Wien, auch
Heimarbeit möglich, eigener PC
vorhanden. Nacht-, Wochen-
end- und Schichtdienst bevor-
zugt möglich. Teilzeit zum be-
stehenden Dienstverhältnis als
auch Vollzeit möglich. Keine
Strukturvertriebe.   0664-
6380007
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Neuer Co-Trainer für den SV Horn
HORN. Der Bundesligist hat 
einen neuen starken Mann 
an der Seite von Cheftrainer 
Christoph Westerthaler. Masa-
ki Morass ist der neue Co-Trai-
ner in Horn.

„Wir freuen uns, of� ziell unse-
ren neuen Co-Trainer, Masaki 
Morass, vorstellen zu dürfen“, 
verlautbarte der SV per Presse-
aussendung. Wie man an seinem 
bisherigen Werdegang sehen 
kann, konnte er trotz seines noch 
jungen Alters schon sehr viel 
Erfahrung bei großen Trainern 
sammeln. 
Der 35-Jährige begann seine 
Trainer-Karriere 1997 bei der 
Damen-Mannschaft der TSG 
Kammerbach als Co- und Tor-
warttrainer und schaffte auf An-

hieb den Aufstieg von der dritten 
in die zweite Deutsche Liga. In 
den Jahren 2001 bis 2004 war er 
beim Innsbrucker AC als Trainer 
diverser Nachwuchsmannschaf-
ten tätig, ehe er von 2005 bis 
2007 als Co-Trainer von Chris-
toph Westerthaler die Kampf-
mannschaft des Innsbrucker AC 

übernahm. 2007-08 war er bei 
Red Bull Salzburg unter dem 
Trainerteam von Trainer-Legen-
de Giovanni Trapattoni und Lo-
thar Matthäus als Spielerbetreu-
er tätig. 2008-09 trainierte er als 
Co-Trainer das BNZ Tirol U18, 
2009-10 war er Co-Trainer unter 
dem jetzigen Trainer der Natio-

nalmannschaft Kameruns, Vol-
ker Finke, bei Urawa Red Dia-
monds in der 1. Japanischen Liga. 
Von 2011 bis 2013 unterstützte 
Masaki Morass als Scout Wacker 
Innsbruck. 2013 und 2014 bewies 
sich Morass als Nachwuchsleiter 
beim Innsbrucker AC. Parallel 
dazu absolvierte er die Sportma-
nagement-Akademie der Fußball 
Bundesliga. 
Neben seinen Trainertätigkei-
ten arbeitet er für das japanische 
Fernsehen als TV-Experte für 
den deutschsprachigen Fußball. 
„Wir sind froh, mit Masaki Mo-
rass einen Co-Trainer gefunden 
zu haben, der auch aufgrund 
der früheren Zusammenarbeit 
mit Cheftrainer Christoph Wes-
terthaler perfekt ins Trainerteam 
passt“, so die Horner abschlie-
ßend.

Masaki Morass ist der neue Mann an Christoph Westerthalers Seite.
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Revanche im Derby

Endlich zweiter 
Saisonsieg

HORN. In der, für ein Derby, 
mäßig besuchten Sporthalle sahen 
die Zuschauer ein nicht gerade 
hochklassiges aber dennoch pa-
ckendes Derby mit dem glückli-
cheren Ende für Eggenburg. 
Das Match wurde von beiden Sei-
ten hart aber fair geführt und beide 
Mannschaften befanden sich die 
gesamte Spielzeit über auf Au-
genhöhe. 20 Sekunden vor Ende 
schoss Lochner den Ausgleich für 

die Union Horn, ehe sich diese mit 
einem unbedachten Foul einen 
Sieben-Meter-Strafstoß einfing. 
Kabesch war es auf Seiten der Eg-
genburger, der die Nerven behielt 
und diesen zum 25:24-Endstand 
für Eggenburg verwandelte. Ärger 
und Unverständnis auf Horner 
Seite und Jubel auf der der Eggen-
burger. Wenngleich eine Punkte-
teilung durchaus gerecht gewesen 
wäre.

EGGENBURG. Am vergangenen 
Samstag war der UHC Tulln zu 
Gast in der Eggenburger Sport-
halle. Wie zu erwarten trat Tulln 
das Spiel gegen die erste Mann-
schaft des UHC Eggenburg – im 
Gegensatz zu den vorherigen 
Spielen – in Bestbesetzung an.
Mit Lukas Negirn und Chris-
toph Pferschinger konnte Tulln 
auf den Aufbau-Positionen zwei 
gefährliche Spieler vorweisen. 
Auf Seiten der Gastgeber musste 
man Michael Schörg vorgeben. 
Daraus resultierte in Hälfte eins 
eine mehr als enge Partie, ehe in 
der zweiten Spielzeit endlich das 
gezeigt wurde, was man sich von 
der Mannschaft erwartete. Mit 
geduldig herausgespielten Akti-
onen konnte so Tor um Tor da-
vongezogen werden. „Das sechs 
der Spieler je vier Tore schossen 

zeigt, dass es endlich in die Rich-
tung geht, die ich mir vorstelle“, 
so Team-Manager Christian 
Lentschig. Jedoch warnt er vor 
zu viel Euphorie, denn mit dem 
Titelanwärter Union Korneu-
burg wartet kommende Woche 
auswärts eine schwere Aufgabe 
auf seine Jungs.

Felix Lintner im Angriff Fotos: Siedler

Endlich zweiter 
Handball

Revanche im Derby
Das Bezirks-Derby zeigte zwei Mannschaften auf Augenhöhe.
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Ehrenschutz:
Landeshauptmann
von Oberösterreich
Dr. Josef Pühringer

all der
Oberösterreicher

Austria Center Viennain Wien 17. Jänner 2015

Eintrittspreise:
Abendkasse j 45,- / Vorverkauf j 39,- /
Mitglieder des Vereins der Oberösterreicher in Wien j 24,-
StudentInnen, Zivil-/Präsenzdiener j 24,-

Kleidung: Tracht oder Abendkleidung

Kartenvorverkauf und Tischreservierung:
Wien:
Büro des Vereins der Oberösterreicher in Wien,
Laxenburgerstraße 1–5/1/1/7, 1100 Wien, sekretariat@verein.ooe.at
Tostmann Trachten, Schottengasse 3a, 1010 Wien (ohne Tischreservierung)

Oberösterreich:
Bezirk Gmunden: Bei den 20 Stadt-, Markt- und Gemeindeämtern

Veranstaltet vom Verein der
Oberösterreicher in Wien
mit den 20 Gemeinden und
der Bezirkshauptmannschaft
des Bezirkes Gmunden

Samstag, 17. Jänner 2015: Abfahrt in Peuerbach – weitere Zustiege nach Vereinbarung – St. Pölten – Ankunft in Wien gegen 12.30 Uhr
in der Innenstadt. Gönnen Sie sich ein gemütliches Mittagessen, unternehmen Sie einen Bummel auf der Kärntnerstraße oder besuchen
Sie eine der zahlreichen Ausstellungen in Wien. 16.30 Uhr Fahrt in Ihr 4-Sterne-Hotel. Bezug der Zimmer. Bustransfer zum Austria
Center um 19.00 Uhr. Ballbeginn 20.00 Uhr. Die Rückfahrt zum Hotel erfolgt individuell per Taxi auf eigene Kosten oder zu Fuß.
Sonntag, 18. Jänner 2015: Schlafen Sie nach einer langen Ballnacht aus. 11.00 Uhr Heimreise.

Ball der Oberösterreicher in Wien, 17. – 18. Jänner 2015
Leistungen: Busfahrt lt. Programm, 1x Nächtigung/Frühstücksbuffet im 4*-Hotel, Bustransfer vom
Hotel zum Austria Center, Eintrittskarte und reservierter Sitzplatz beim Ball (nach Verfügbarkeit)

Preis pro Person: € 155,– Einzelzimmerzuschlag: € 28,–

Buchungen erbeten bis 30. Dezember 2014!
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Präsentiert von
Lies was G’scheits!
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Klick was G’scheits!

nachrichten.
at/immobilien

Mein erster
Klick zur

besten
Lage.

TESLA MODEL S 85+

Der rote Blitz setzt aktuell Maßstäbe
Tesla sorgt mit seinen Elekt-
rofahrzeugen schon länger für 
Furore. Das Model S 85+ als 
extrem dynamisch gezeichne-
te Limousine bildet da keine 
Ausnahme. Die Fahrfreude.cc- 
Testfahrer steuerten den roten 
E-Boliden nach Stegersbach.

Feuriges Rot und 21-Zoll-Felgen 
stechen natürlich ins Auge. Tolle 
Verarbeitung und digitale An-
zeigen kennzeichnen das Interi-
eur des Tesla Model S 85+. Eye-
catcher ist aber der Bildschirm 
im Riesen-iPad-Format auf der 
Mittelkonsole. Über ihn läuft 
praktisch alles, egal ob wischen-
de Bedienung des Schiebedachs 
oder gra� sche Darstellung von 
relevanten Informationen.  
S 85+ steht für 421 PS und 600 
Newtonmeter bei einer theore-

tischen Reichweite von 500 Ki-
lometern. Mehr als respektab-
le Werte. Ziel der Ausfahrt war 
das Falkensteiner Balance Re-
sort in Stegersbach. Dort durf-
ten die Fahrfreude.cc.Testfahrer 
das Fahrzeug exklusiv neben den 
Golfcarts laden. Dabei zeigte 
sich das kurvige Geläuf als idea-

le Spielwiese für den Tesla. Seine 
atemberaubenden Fahrleistungen 
und die tolle Straßenlage machen 
ihn zum perfekten Cruiser mit 
Hang zum Supersportler. Ent-
sprechend schwankt die Reich-
weite je nach Fahrweise. 
Tesla setzt mit dem Model S die 
aktuelle Benchmark bei E-Mobi-

lität. Styling und Image, gepaart 
mit führender Technik sind kon-
kurrenzlos. Zur totalen Glückse-
ligkeit fehlt nur noch ein dichteres 
Netz an Supercharger-Stationen, 
wo die Akkus in 20 Minuten bis 
zur Hälfte aufgeladen werden. 
Den gesamten Fahrbericht gibt‘s  
auf www.fahrfreude.cc

Nicht nur in Stegersbach sorgt ein Tesla Model S 85+ für Aufsehen.

PRO UND CONTRA

+ von 80 auf 120 km/h in 2,8 Se-
kunden 
+ mögliche Reichweiten
+ stilsicheres und modernes Interieur
---------------------------------
- hoher Kaufpreis

Foto: Fahrfreude.cc

OPEL VIVARO

Ein Nutzfahrzeug mit 
dem Komfort eines Pkw
Eleganz und Komfort tref-
fen auf Funktionalität: Dieses 
Motto steht für den Opel Viva-
ro, der die Professionalität und 
Fortschrittlichkeit seiner Nut-
zer verkörpert.

Die ausdrucksstarke Front des 
neuen Vivaro vermittelt Lang-
zeitqualität. Mit seinem Kühler-
grill und den markant geformten 
Scheinwerfern setzt das Auto 
Premium Akzente. Ausgestattet 
mit LED-Tagfahrlicht zeigt der 
neue Vivaro eine Eleganz, die in 
diesem Segment seinesgleichen 
sucht. Mit seinem unverwechsel-
baren Äußeren und dem erkenn-
baren Qualitätsanspruch wird der 
Wagen auch zur Visitenkarte für 

Unternehmen. Leicht, geräumig 
und komfortabel sind die Eigen-
schaften, die das Fahrzeug wohl 
am besten beschreiben. Wegen 
seiner qualitativ hochwertigen 
Innenausstattung kann der Viva-
ro auch als mobiles Büro genutzt 

werden. Zur Motorisierung: Im 
Vivaro kommen ausschließlich 
komplett neu entwickelte 1.6 
Turbo- und BiTurbo Dieselag-
gregate zum Zug. Das Leistungs-
spektrum reicht von 90 bis 140 
PS.

Mobiles Büro und elegantes Aussehen: Der Vivaro punktet in jeder Hinsicht.

Foto: GM Company
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ADVENT

Weihnachtlich erotisch shoppen:
Über zehn Jahre ORION in Krems
KREMS. Für alle, die schon 
immer von erotischen Weih-
nachten geträumt haben, bietet 
der ORION Erotik-Shop ein 
umfangreiches Angebot.

Immer mehr verführerische Des-
sous, anregende Massageöle und 
viele andere knisternde Geschen-
ke liegen Jahr für Jahr unter dem 
Christbaum. „Erotisch shoppen“ 
–  unter diesem Motto besteht das 
ORION Fachgeschäft, die erste 
Adresse für erotische Geschen-
ke, nun seit über zehn Jahren im 
Kremser Gewerbepark. 
ORION zählt europaweit zu den 
größten Anbietern in der Erotik-
Branche und betreibt mit dem 
Shop in Krems eines der schöns-

ten Erotik-Fachgeschäfte in 
Niederösterreich. Über 100.000 
Kunden haben in den vergange-
nen Jahren die große Auswahl 

und die gute Beratung schätzen 
gelernt. Topaktuelle Produkte 
und die neuesten Trends sorgen 
für entsprechende Abwechslung 

im Sortiment. Stolz sind die Mit-
arbeiter von ORION vor allem 
auch auf die hohe Anzahl an 
weiblichen Stammkunden.

Im Advent länger geöffnet
All jene, die schon immer ein ero-
tisches Christkindl sein wollten, 
können an allen Adventsamsta-
gen bis 18 Uhr im ORION Erotik-
Shop im Kremser Gewerbepark 
einkaufen. Anzeige

Erotische Weihnachtsgeschenke gibt 
es im ORION Fachgeschäft.  

KONTAKT

ORION Gewerbepark Krems-Ost
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr
Samstag 10 bis 17 Uhr
An allen Adventsamstagen
bis 18 Uhr geöffnet!
www.orion.at

Seit zehn Jahren lockt ORION in 
Krems mit verführerischen Angeboten.

Das ist los
AKTION GLÜCKSSTERN

Engagierte Leser wollen mithelfen: 
Dartverein sammelt für Diana
RAABS/THAYA. Besonders er-
freut waren wir über die nette 
Anfrage des Dartvereines „DC 
Stark......oder so!“, der sich an 
unserer Tips-Weihnachtsaktion 
für die kleine Diana (siehe Seite 
2) beteiligen möchte.

Mit warmherzigen Worten er-
klärt Sabine Prock, Obfrau des 
Dartvereines, das Engagement 
ihrer Truppe: „Wir haben den 
Spendenaufruf in der Regional-
zeitung Tips gesehen und Dianas 
Geschichte hat uns sehr berührt.  
Außerdem handelt es sich um 
eine Familie aus unserer Region. 
So können wir direkte Hilfe vor 
Ort leisten.“ Aufgrund ihrer eige-
nen Situation weiß Sabine Prock 

was eine Erkrankung alles ab-
verlangt. „Da ich selbst seit zehn 
Jahren an einer unbekannten 
Krankheit leide und daher gehbe-
hindert bin, wissen wir alle wie 
kostenintensiv eine Erkrankung 
sein kann“, gibt die sympathische 
Frau Einblick in ihre persönliche 
Lage.

Mit dem Besuch beim 
Punschstand Gutes tun
Am Samstag, dem 27. Dezem-
ber veranstalten die tatkräftigen 
Mitglieder einen ehrenamtlichen 
Punschstand bei der Tennishalle 
in der Hauptstraße 2c. Ab 10 Uhr 
kommen die Gäste in den Genuss 
von wärmendem Punsch, duften-
dem Glühwein, Kinderpunsch 
und Tee. Für das leibliche Wohl 

stehen diverse Aufstriche, war-
mer Leberkäse aber auch Kaffee
und leckere Mehlspeisen be-
reit. Ein Teil vom Reinerlös der 
Veranstaltung geht an die Tips 
Spendenaktion für Diana aus 

Nonndorf/Gars. Aus diesem 
Grund freuen sich sowohl die 
Mitglieder des Dartvereines als 
auch das Team von Tips Horn auf 
zahlreiche Besucher und Unter-
stützer.

Auch Dustin, der süße Enkel von Sa-
bine Prock, hilft nach besten Kräften 
und mit viel Spaß an der Sache mit.

Sozial tätig sein: das ist für die Mit-
glieder des Dartvereines „DC Stark.....
oder so!“ ganz selbstverständlich. 
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Weihnachtlicher Bazar
EGGENBURG. Am Samstag, 
dem 13. und Sonntag, dem 
14. Dezember veranstaltet 
das Krahuletz-Museum einen 
Weihnachtsbazar. Samstags ist 
von 13 bis 17 Uhr und sonntags 
von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

Advent im Stift
GERAS. Zu Gast bei den 
Prämonstratenser Chorherren 
erleben die Besucher am 14. 
Dezember einen stimmungsvol-
len, abwechslungsreichen Tag mit 
Highlights wie dem Orgelkonzert 
um 11 Uhr, dem Konzert von 
Ladies Sound um 14 Uhr, 
einer Lesung von Kräuterpfarrer 
Benedikt um 15.30 Uhr und einer 
Führung von Abt Michael in der 
byzantinischen Kapelle um 13 
Uhr. Umrahmt wird das vielfältige 
Programm von einem Kunst- und 
Bastelmarkt, Glühwein- und 
Punschständen, einem Kaffee-
hausbetrieb und dem typischen 
Fischverkauf. Auskünfte unter: 
0664/5526553 oder www.
stiftgeras.at

Lebenssaft
GARS AM KAMP. Die Blut-
spendeaktion fi ndet am Sonntag, 
dem 14. Dezember im Rot-Kreuz-
Haus in der Apoigerstraße 90 
statt. Die geschulten Mitarbeiter 
stehen von 8.30 Uhr bis 12 Uhr 
sowie von 13 Uhr bis 15.30 Uhr 
zur professionellen Blutabnahme 
bereit.

Weihnachtliche Feier
HORN. Am Mittwoch, dem 17. 
Dezember lädt der Verein „Frau-
enselbsthilfe nach Krebs“ zur 
gemütlichen Adventfeier. Beginn 
ist um 18.30 Uhr in der Schule 
für allgemeine Gesundheits- und 
Krankenpfl ege, Gymnasiumstraße 
12.

Wintersonnenwende
HORN. Zur gemeinschaftlichen 
Wanderung anlässlich der 
Wintersonnenwende bittet der 
Österreichische Alpenverein 
Sektion Horn am Sonntag, 
dem 21. Dezember. Die 
Gehzeit beträgt etwa drei bis vier 
Stunden, Treffpunkt: 9 Uhr beim 
Festgelände Horn

KURZ & BÜNDIG

Benefi z-Punschstand
KLEIN REINPRECHTSDORF. 
Von 12. bis 14. Dezember 
wird heuer zu Gunsten des 
Kindergartens Roggendorf 
und einer privaten bedürftigen 
Person von Franz und Regina 
Asenbaum und ihrem Team 
ein Benefi zpunschstand 
organisiert. Am Freitag wird 
mit einem Punschstandbetrieb 
gestartet. Samstags folgt 
ein Weihnachtskonzert vom 
Weihnachtsensemble der Horner 
Stadtmusikkapelle. Auch Kin-
derbasteln, Schlittenhunde und 
ein Motorkettensägenschnitzer 
sowie ein Nikolo-Besuch werden 
geboten.

Die Kinderbuchmacher
GARS AM KAMP. Im 
Buch zum eigenen Helden 
werden – dies ermöglichen die 
Kinderbuchmacher am Samstag, 
dem 13. Dezember von 10 bis 
19 Uhr in der Kinderspielewelt 
MOKE, Schillerstraße 163. Jedes 
Buch wird vor Ort angefertigt 
und kann sofort mitgenommen 
werden. Ältere Kinder sind dazu 
eingeladen, bei der Fertigung 
mitzuhelfen. Nähere Infos unter: 
www.moke-gars.at

Suche nach Unterschlupf
BURGSCHLEINITZ-KÜHN-
RING. Auf die gemeinsame 
Herbergssuche und Thomas-
nachtwanderung begibt sich die 
Pfarre Kühnring am Sonntag, 
dem 21. Dezember ab 16 Uhr. 
Laternen mitbringen

Adventsingen
THUNAU. Der Garser 
Gesangs- und Musikverein lädt 
am Sonntag, dem 21. Dezember 
zum adventlichen Singen in die 
Gertrudskirche am Schloßberg. 
Anschließend erfolgt ein 
Punschausschank durch den 
Kneippverein Gars. 

Christmette
EGGENBURG. Mit einer 
bezaubernden Gesangseinlage 
in der Pfarrkirche zu Sankt 
Stephan versetzt ein Chor die 
Zuhörer am Heiligen Abend um 
22 Uhr bei der Christmette in die 
perfekte Weihnachtsstimmung.

KURZ & BÜNDIG

CLAM ROCK 2015

Legenden-Aufmarsch
BURG CLAM. Eine Vielzahl an 
legendären Bands und Musikern 
gibt sich am Sonntag, dem 5. Juli 
2015 beim Clam Rock die Ehre. 
Das Line-Up im Jubiläumsjahr 
„Clam Live – Twenty Five“ lässt 
die Herzen der Fans höher schla-
gen. Mit dabei: Status Quo, Erik 
Burdon, Uriah Heep, Nazareth 
und The Doors Alive. Karten gibt 
es über Ö-Ticket sowie in allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Seit 1968 hochwertiges schottisches Kulturgut: die Gruppe Nazareth  Foto: Marc Marnie 

Rock-Musik Hero Eric Burdon 
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www.radio886.at

88.6 Der Musiksender. Hier spielt die Abwechslung!
InWien, Niederösterreich und im Burgenland.

GuteMusik ist reine
Einstellungssache!

Krems 106,2

Waidhofe
n/Thaya

96,4

Zwettl
96,6

Horn 101,6

Waldviertel 104,9

♥

Perchtenlauf Die rund 30 Darsteller der Ybbser Perchtengruppe „Man-
tus Pass“ werden den Horner Hauptplatz am Samstag, dem 13. Dezember 
im wahrsten Sinne des Wortes befeuern. Schon ab 15.30 Uhr wird neben 
Glühwein und Punsch auch Glühbier serviert. Eintritt frei Foto: Mantus Pass 

SONDERZUG

Eine Reise mit dem 
„Christkindlzug“
BEZIRK HORN. Der spezielle 
Sonderzug transportiert seine 
Passagiere am Mittwoch, dem 
24. Dezember von Vitis nach 
Eggenburg und zurück. 

Begleitet wird die Reise natürlich 
sowohl vom Weihnachtsmann, 
als auch vom Christkind. Für 
Speisen und Getränke während 
der Fahrt ist bestens gesorgt. 
Fahrplan Hinfahrt: Abfahrt in 
Vitis um 12.10 Uhr, Schwarze-
nau an 12.19 Uhr, Schwarzenau 
ab 12.25 Uhr, Göpfritz an 12.41 
Uhr, Göpfritz ab 12.43 Uhr, Eg-
genburg an 13.25 Uhr. Rück-
fahrt: Eggenburg ab 13.50 Uhr, 
Göpfritz an 14.30 Uhr, Göpfritz 
ab 15.15 Uhr, Schwarzenau an 
15.33 Uhr, Schwarzenau ab 15.41 

Uhr, Ankunft in Vitis 15.50 Uhr.
Fahrkarten sind um 15 Euro für 
Erwachsene, für Kinder gratis 
erhältlich am Bahnsteig in Vitis, 
Schwarzenau, und Göpfritz. 
Der Reingewinn wird für karita-
tive Zwecke gespendet.

Mit Christkind und Weihnachtsmann 
auf Reisen. Foto: privat
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DO, 11. Dezember

FR, 12. Dezember

SA, 13. Dezember

SO, 14. Dezember

MO, 15. Dezember

DI, 16. Dezember

MI, 17. Dezember

DO, 18. Dezember

SA, 20. Dezember

SO, 21. Dezember

MO, 22. Dezember

Notrufe

Ärztedienst

Die Ankündigung

Ihrer Veranstaltung
im Tips Terminkalender mit Bild zum Preis von € 15,-

TEXT GRATIS* - Bild an  tips-horn@tips.at 

Tips BESTELLSCHEIn

TEXT

Ihre 

Veranstaltung

mit Bild

 € 15,-

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

  BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                        BLZ

  GEld liegt bei

Bestellschein ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem frankierten 
Briefumschlag senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Wiener Straße 2, 3580 Horn

Bei Bankeinzug: Best. per Mail: tips-horn@tips.at oder Fax: 02982 / 35055-1790 möglich.
* ausgenommen gewerbliche Betriebe

Die Einschaltung erfolgt in der jeweiligen Ausgabe.

Unterschrift

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr

CHINESISCHER NATIONALCIRCUS 
HOLLABRUNN. Atemberaubende Akro-
batik präsentieren die Ausnahmeartisten 
aus dem Reich der Mitte am 29. Jänner 
2015 im Stadtsaal Hollabrunn. VVK: 
Stadtsaalbüro 02952/33350, Ö-Ticket
01/96096, Ticket Online 01/88088 sowie 
alle bekannten Verkaufsstellen.
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Top-Termine

Eggenburg: Advent-Cafe, ElkiZ Eggenburg,
15.00 - 16.30, V: ElkiZ Eggenburg

Gars am Kamp: Kegeln und Kartenspielen
der Senioren Gars, ÖKB-Kegelbahn Tautendorf,
ab 14.30, V: Seniorenbund

Horn: Jahresabschlussfeier der Selbsthilfegrup-
pe für seelische Gesundheit "Wolkenlos"
Horn, Landesklinikum Waldviertel Horn - Fest-
saal im 5. Stock, 19.00

Horn: KAB-Advent, KAB-Vereinslokal, 19.00

Horn: Mutter-Kind-Treffen "Wir gestalten
Chrsitbaumkugeln", Pfarrsaal Horn, 9.00 -
11.00

Horn: Vortrag "Wenn der Stein ins rollen
kommt - Ursache, Diagnose und Therapie von
Steinen im harnableitendem System, Landeskli-
nikum Horn, 19.00

Sigmundsherberg: Klubtag der Pensionis-
ten

Eggenburg: Offener Jugentreff "Advent-
Event", K-Haus, 15.00, V: K-Haus

Gars am Kamp: 2. Bastelnachmittag, Bas-
teln im MOKE, 15.00 - 17.00, V: MOKE Gars

Gars am Kamp: Punschstand für einen gu-
ten Zweck, Hauptplatz vor Cafe Sappalot,
17.00, V: SPÖ Gars am Kamp

Horn: Tag der offenen Tür an der BHAK und
BHAS Horn, 12.00 - 17.00

Eggenburg: Brunnenmarkt-Winterbetrieb,
Hauptplatz, 8.00 - 12.00, V: ARGE Brunnen-
markt

Eggenburg: Jugendmesse, Klosterkirche,
18.30, V: Jugendmesse

Eggenburg: Offener Jugentreff "Advent-
Event", K-Haus, 15.00, V: K-Haus

Gars am Kamp: 3. Eisdisco, Kunsteisbahn,
19.00 - 22.00, V: Eislaufverein

Gars am Kamp: Die Kinderbuchmacher, MO-
KE Gars, 10.00 - 19.00, V: Moke Gars

Gars am Kamp: Punschstand für einen gu-
ten Zweck, Hauptplatz vor Cafe Sappalot, 9.00
- 13.00, V: FSG Team Gars SPÖ

Gars am Kamp: Samstagvortrag - Klinische
Sozialarbeit, Rehabilitationsklinik, 8.30 -
10.00, V: Rehabilitationsklinik

Gars am Kamp: Traditionelle Weihnachtsfei-
er des Pensionistenverbandes der Ortsgruppe
Gars am Kamp, Gasthaus Falk, Thunau, 12.00

Horn: Adventspaziergang, Treffpunkt 8.00
Festgelände Horn, V: Alpenverein Horn

Horn: Perchtenlauf, Horner Innenstadt, 17.00,
V: Stadtgemeinde Horn und FVV-Horn

Infritz: Besinnlicher Musikeradvent im Mehr-
zwecksaal Infritz, mit Glühweinstandl & Kaf-
feehausbetrieb, Bastelecke, ... 17.00 Advent-
konzert

Langau: Adventsingen, Pfarrkirche Langau,
19.00

Sigmundsherberg: Glühweinstand beim FF
Haus Rodingersdorf, V: FF+ Tennisclub Rodin-
gersdorf

Sigmundsherberg: Vorweihnachtsfeier
"Wir Missingdorfer"

Sigmundsherberg: Weihnachtsfeier der
Pensionisten

St.Bernhard-Frauenhofen: Punschstand
des DEV St.Bernhard

Eggenburg: Adventfeierstunde im Schally-
Haus, 16.00, V: VHS Eggenburg

Gars am Kamp: Sonntag, 14.12.2014, RK-
Haus, Apoigerstr. 90, 8.30 - 12.00 und 13.00 -
 15.30

Horn: Musikalische Gestaltung des Adventgot-
tesdienstes, Evangelisches Pfarrzentrum, 9.30,
V: GMV Horn

Gars am Kamp: Advent mit Kneipp, Gh.
Höchtl, 19.30, V: Kneipp Aktiv-Club

Horn: Mutter-Eltern-Beratung, Storchennest
Horn, 14.15

Gars am Kamp: Lust auf´s Ganze? - Spirituel-
ler Kreis, Keltisch-, Süd- und Nordamerikani-
schen Ausbildungs- und Heilzentrum, 19.00 -
21.00, V: Mag. Robert Volopich

Geras: Punschstand in Geras, V: USV Geras

Horn: Adventfeier, Schule für Gesundheits-
und Krankenpflege, 18.30, V: Frauenselbsthilfe
nach KrebsGruppe Horn

Brunn an der Wild: MUKI-Runde, VS
Brunn, ab 14.30

Eggenburg: Vorweihnachtsfeier für alle Se-
nioren und Pensionisten, Stadthalle eggen-
burg, 14.00, V: Seniorenreferat der Gemeinde

Gars am Kamp: Punschstand für einen gu-
ten Zweck, Hauptplatz vor Cafe Sappalot,
17.00, V: FSG Team Gars SPÖ

Horn: Treffen der Diabetes-Selbsthilfe-Gruppe
Horn, Gasthaus zum Himmelreich, 18.30

Horn: Weihnachtsstimmung mit dem Gymnasi-
um Horn, Kunsthaus Horn, 17.00 - 20.00

Burgschleinitz-Kühnring: Filmabend
"Über Wasser", Dorfzentrum Reinprechtspölla,
19.00, V: Die Grünen Burgschleinitz-Kühnring

Burgschleinitz-Künring: "Über Wasser"
Filmabend, Dorfzentrum Reinprechtspölla,
19.00, V: Die Grünen Burgschleinitz-Kühnring

Eggenburg: Brunnenmarkt - Winterbetrieb,
Hauptplatz, 8.00 - 12.00, V: ARGE Brunnen-
markt

Gars am Kamp: Punschstand für einen gu-
ten Zweck, Hauptplatz vor Cafe Sappalot, ab
9.00, V: FSG Team Gars SPÖ

Gars am Kamp: Samstagvortrag - Skills-Trai-
ning, Rehabilitationsklinik, 8.30 - 10.00, V: Re-
habilitationsklinik

Gars am Kamp: Wintersonnenwende, Feuer-
wehrkeller Hirschbachgasse, 18.00, V: FF Thun-
au

Horn: Regionalmarkt, Hauptplatz Horn, 9.00 -
13.00

Burgschleinitz-Kühnring: Thomasnacht-
wanderung, Kirche, V: Pfarre Burgschleinitz,
18.00

Burgschleinitz-Kühnring: Herbergsuche
und Thomasnachtwanderung, V: Pfarre Kühn-
ring, 16.00, Laternen mitbringen

Gars am Kamp: Adventsingen, Gertrudskir-
che, 16.00 - 18.00, V: GMV Gars

Horn: Wanderung zur Wintersonnenwende,
Treffpunkt 9.00 Festgelände Horn, , V: Alpen-
verein Horn

Eggenburg: "Komm, lies und spiel mit uns",
Stadtbücherei Eggenburg, 15.30 - 17.30, V:
Stadtbücherei Eggenburg

NÖ Pflege-Hotline für pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörigen. Montag -
Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr: 02742-9005 - 9095

Notrufe: Feuerwehr 122, Polizei 133, Ret-
tung 144, Gasgebrechen (EVN) 128

Vergiftungs-Informations-Zentrale:
01-406 43 43

Weißer Ring - Kriminalitätsopferhilfe:
0810-955065

Altenburg, Pölla, Brunn a.d. Wild, Dor-
na, Grub, Messern, Rothweinsdorf, Sit-
zendorf, Großburgstall, Neubau,
Winkl, Gars am Kamp, St. Leonhard
am Hornerwald: 13. u. 14. Dez.: Drs. P.
Steinwender u. H. Stein Gruppenpraxis,
St.Leonhard/ Hornerwald,  02987-2305;
20. u. 21. Dez.: Dr. Christian Tueni, Neupöl-
la,  02988-6236;

Geras, Sieghartsreith, Drosendorf -
Zissersdorf, Pernegg, Japons, Irnfritz
(außer Dorna, Grub, Messern, Ro-
thweinsdorf), Hötzelsdorf, Weiters-
feld, Riegersburg, Langau bei Geras,
Hardegg: 13. u. 14. Dez.,  Dr. Irmgard Ute
Schnabl, Japons,  02914-6201; 20. u. 21.
Dez.,  MR Dr. Josef Draxler, Pernegg,
 02913-236.

Horn, Mold, St. Bernhard-Frauenho-
fen, Grünberg, Poigen: 13. u. 14. Dez.:
MR Dr. Erna Schleritzko, Horn,  02982-
3230; 20. u. 21. Dez.: Dr. Erich Weghofer,
Mold,  02982-30308.

Sigmundsherberg,  Meiseldorf, Eggen-
burg, Röschitz, Straning-Grafenberg,
Limberg, Niederschleinz, Burgschlei-
nitz-Kuehnring, Roseldorf: 13. u. 14.
Dez., Dr. Rosemarie Zandl, Eggenberg,
 02984-3510; 20. u. 21. Dez.: Dr. Otto
Soukup, Eggenberg,  02984-2440.
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Gourmet-Silvester
GERAS. Auf eine exklusive Win-
terreise ins Neue Jahr begeben 
sich Feierfreudige im Kunst & 
Kultur Seminarhotel.
Nach einer geführten Winter-
wanderung durch den Naturpark  
inklusive Wildfütterung, erwartet 
die Gäste wärmender Punsch und 
Glühwein. Auf das fünfgängige 

Gourmet-Galadinner mit Cham-
pagner folgt um Mitternacht der 
legendäre Donauwalzer und ein 
stimmungsvolles Feuerwerk mit 
Mitternachtsimbiss auf der Pan-
oramaterrasse. 
Infos und Anmeldung unter: 
www.retreat-waldviertel.at oder 
02912/300  Anzeige

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

„Erziehung ist (k)ein 
Kinderspiel. Band 2“
von Maria Neuberger-Schmidt

Nach dem Erfolg von Band 1 wird nun 
auch Band 2 der beliebten Erziehungstipps 
für Eltern, Stiefeltern und Großeltern ver-
öffentlicht. Die Autorin gibt neben vielen 
Beispielszenarien wie Eltern sie mit Kin-
dern tagtäglich erleben auch konkrete 
Anregungen und praktisch umsetzbares 
„Handwerkszeug“ mit. Außerdem zeigt 
sie anschaulich, wie das Zusammenleben 
harmonisch und erfreulich wird und 
bleibt.

BESTELLMÖGLICHKEITEN: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, zH Kathrin Kaltenberger

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz, FAX: 0732 / 78 95 - 377
buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95 - 911

Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel und auf Amazon.

Preis: € 14,90 (+ € 1,80 Porto bei Versand)

BESTELLSCHEIN

ERZIEHUNGSBUCH

JETZT
in Ihrer GS
erhältlich
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HERBERT

GRÖNEMEYER
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(EX-SUPERTRAMP)

ROGER HODGSON

CLAMROCK
STATUS QUO, URIAH HEEP,
ERIC BURDON, NAZARETH ,

THE DOORS ALIVE

MARK
KNOPFLER
SANTANA

HUBERT VON
GOISERN

1990

2015

präsentiert

clamlive.at

Tickets erhältlich in allen
Filialen der Bank Austria

(Ermäßigung für BA-Ticketingmember),
allen Raiffeisenbanken OÖ/W/NÖ

(Ermäßigung für Raiffeisen
Club-Mitglieder) sowie unter clamlive.at,

ticketnet.at, oeticket.com und bei
Ö-Ticket Tel.: 01-96096

RED SNAPPER

VERNISSAGE

Werke von Saathen
GERAS. In der Reihe „Kunst im 
Waldviertel“ zeigt der Künstler 
Michael Leon Saathen noch bis 
Sonntag, dem 25. Januar 2015 
seine Ausstellung „Die BeSchrei-
bung der Welt. Farben-Zeichen-
Schöpfung“. 
Zu sehen sind seine Werke in 
der Lobby des Kunst & Kultur 
Seminarhotels Geras, Vorstadt 
11, 2093 Geras. Öffnungszeiten 
täglich von 10 bis 22 Uhr. Infos 
unter: 02912/333 oder per E-
Mail: info@akademie-geras.at

Der Künstler verzaubert mit stimmigen 
Farbkompositionen.  Foto: KUK Hotel

TRAUERGRUPPE

Alles ist jetzt anders
HORN. „Jeder wünscht mir 
Frohe Weihnachten, aber das 
kann ja nicht sein, weil mein 
Mann gestorben ist“, so erzählt 
eine Witwe im Gespräch. Wie 
kann es aber Trauernden trotz-
dem gelingen, ein bisschen 
Weihnachtsstimmung zu genie-
ßen? Was kann helfen, wenn die 
Trauer sich gerade so schmerz-
lich anfühlt? 
Im moderierten Gesprächskreis 
der Trauergruppe Horn kön-
nen sich Betroffene am Montag, 
dem 15. Dezember von 18.30 bis 
20.30 Uhr (Thurnhofgasse 19) 
austauschen, Trost und Zuver-
sicht erfahren. Von den Teilneh-

mern wird ein Unkostenbeitrag 
von 10 Euro erbeten. Anmel-
dung und Info: Christine Zeiner, 
0664/8368697 oder mhospiz-
horn@aon.at

Und plötzlich ist man alleine...
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Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
9.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Eggenburg: Jahrmarkt - Weihnachtsmarkt,
Stadtzentrum, ganztägig, V: Stadtgemeinde,
16. Dezember 2014

Eggenburg: Weihnachtsbazar, Krahuletz-Mu-
seum, V: Krahuletz-Gesellschaft, 13. Dezember
2014 von 13.00 - 17.00 und 14. Dezember
2014 von 10.00 - 16.00

Gars am Kamp: Zittenberger Advent, Atelier
Savio, 14.00 - 19.00, Verschönerungsverein
Zittenberg, 14. Dezember 2014

Horn: Slow Food Adventmarkt, Arkadenhof
des Kunsthauses, 14.00, 20. Dezember 2014

Österreichische Krebshilfe NÖ: kostenlo-
se Beratungen für Krebspatienten und deren
Angehörige, jeden Montag von 14.00 - 16.00
im Krankenhaus Krems, 5. Stock (Infos
 02742-77404)

Trauertelefon: anonyme Unterstützung und
Entlastung, mobiler Hospizdienst Caritas St.
Pölten, DI und DO, 18.00 - 20.00,  0676-
83844299
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St.Pölten-Süd
Hugo von Hoffmannsthal Str. 6
02742 / 88 099 | schagerl@tuerenlager.at

Alle Türen des italienischen Herstellers
bis zu 210cm Höhe ohne Aufpreis!!
Alle Preise gelten für Türblatt inkl. Zarge; inkl. MwSt.Hochglanz

Schleiflacktüren
in verschiedenen
Farben Sonderfertigungen

raumhohe Türen
wandbündige Türen
passende Wandvertäfelungen
passende Schranksysteme
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Türenlager.at

Neoklassische Türen in
verschiedenen lackierten
Oberflächen, auch mit
Glasausschnitten,
Facettenschliff möglich,
in vielen Füllungsvarianten
und Größen, ab 490,-

MirAbiliA

POEMA
Massivholz,
flächenbündig,
nach innen und
außen aufgehend,
3 verdeckte bänder,
Magnetschloss
ab 690,-

Kollektion klassischer Türen
von höchster Qualität in
verschiedenen Farben, auch
mit Glasausschnitten, in
vielen Varianten

MASSiVHOlZ-
TürEN

GrAiN
strukturiert,
flächenbündig mit
sichtbaren bändern,
in vier verschiedenen
Farben, Magnet-
schloss, ab 469,-

Italienisches Wochenende
bei Schagerlbei Schagerl

in St.Pölten 12., 13. & 15. Dez.
Freitag bis 19 Uhr | Samstag bis 17 Uhr

STiliA
flächenbündig,
3 bänder sichtbar
oder verdeckt,
in weiß glatt:
ab 399,-


